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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum Neujahrsempfang der Gemeinde Bubenreuth
am Freitag, 17. Januar 2025, um 19 Uhr

im Katholischen Pfarrsaal, Birkenallee 60,
lade ich Sie sehr herzlich ein.

Für die musikalische Umrahmung sorgen  
der Katholische Kindergarten und die „Oldies“.

Ich freue mich auf ein paar schöne Stunden, interessante Gespräche 
und einen guten Auftakt in das neue Jahr.

Ihr
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
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ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann 88 39-13 j.zottmann@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
das neue Jahr 
liegt vor uns. 
Wir tragen die 
Verantwortung, 
es zu gestalten. 
Lassen Sie uns 
mutig sein und 
das Beste dar-
aus machen. 
Lassen Sie uns 
gemeinsam an 
einer lebens-

werten und erfolgreichen Zukunft ar-
beiten. Ich freue mich auf die vielen 
Veranstaltungen und die Begegnungen 
mit Ihnen. Es wird auch im kommenden 
Jahr viele wertvolle Momente in unse-
rem schönen Bubenreuth geben.

Lassen Sie uns auch im kommenden 
Jahr mit Offenheit und Flexibilität auf 
Veränderungen reagieren, denn ich bin 
mir sicher, die auf uns zukommenden 
Herausforderungen werden auch 2025 
nicht weniger werden. Überzeugt bin 
ich aber, dass wir gemeinsam stark ge-
nug sind, um diesen entgegenzutreten 
und diese erfolgreich zu meistern. Un-
sere Fähigkeit, uns anzupassen und in 
schwierigen Zeiten zusammenzuhal-
ten, wird uns auch in Zukunft leiten 
und stärken.

Unser größtes Projekt ist die Errich-
tung einer Energiezentrale für ein neu-
es Nahwärmenetz. Die Planungen da-
für laufen. Zahlreiche Gespräche sind 
hier z.B. mit dem Landratsamt (Bau-
amt, Umweltamt…) notwendig. 

GP-Joule wird voraussichtlich ab Feb-
ruar die ersten Haushalte (von der 
Scherleshofer Straße beginnend) be-
fragen, damit der Umgriff der ersten 
Bauabschnitte näher gefasst werden 
kann. Sobald hierzu nähere Informati-
onen vorliegen, werden wir gemein-
sam mit GP-Joule die nächsten Schritte 
veröffentlichen.

Für den gesamten Ort wurde zeitgleich 
die kommunale Wärmeplanung beauf-
tragt, zu der wir durch gesetzliche Vor-
gaben verpflichtet sind. 

Die Kommunale Wärmeplanung ist die 
Erstellung eines Planes, wie die Wär-
meversorgung künftig klimaneutral 
ausgestaltet werden kann. Ziel ist es, 
die langfristige Umstellung von dezen-
tralen fossilen Heizsystemen auf um-
welt- und klimafreundlichere Wärme-
versorgung voranzutreiben und dabei 
den kosteneffizientesten und praktika-
belsten Weg zu ermitteln.

Doch jetzt wünsche ich Ihnen, dass es 
Ihnen gelingt, sich einfach auf das We-
sentliche in unserem Leben zu kon-
zentrieren. Weitermachen, egal, was 
kommt; lachen, so oft wir nur können; 
lieben, bedingungslos und von gan-
zem Herzen. Alles andere ist neben-
sächlich. 

Lassen Sie uns gemeinsam bei aller 
Freude auch die Schwachen und 
Hilfsbedürftigen in unserem Umfeld 
nicht vergessen. Wir Menschen, wir 
brauchen einander und wir sind auf-
einander angewiesen. Wir brauchen 
Achtung und Ansporn, Austausch und 
Auseinandersetzung – und manchmal 
Mitgefühl und sogar Hilfe. Wir brau-
chen Menschen, die sich einbringen, 
die mitmachen und Mut machen. 
Dann können wir alle zusammen mit 
Zuversicht in das neue Jahr 2025 bli-
cken.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

25-jähriges Dienstjubiläum von Geschäftsleiter Tobias Zentgraf 
Im Dezember 2024 feierte unser Ge-
schäftsleiter Tobias Zentgraf sein 
25-jähriges Dienstjubiläum. Dieser Mei-
lenstein war Anlass für eine kleine Fei-
erstunde, bei der Bürgermeister Nor-
bert Stumpf ein großes Dankeschön 
aussprach, die langjährige Dienstzeit 
von Tobias Zentgraf würdigte und sei-
nen Werdegang Revue passieren ließ.

Tobias Zentgraf hat eine bemerkens-
werte Karriere im öffentlichen Dienst 
hinter sich. Im September 1998, mit 16 
Jahren, begann er bei der Gemeinde 
Bubenreuth die Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten Fachrich-
tung allgemeine innere Verwaltung des 
Freistaates Bayern und Kommunalver-
waltung (VFA-K), die er im Jahr 2001 er-
folgreich beendete. Während dieser 
Zeit hat er alle Fachbereiche des Rat-
hauses Bubenreuth durchlaufen und 

hat sich dabei sehr viel Fachwissen an-
geeignet. 2001 übernahm er das Amt 
des Kassenverwalters der Gemeinde 
Bubenreuth und hat während dieser 
Zeit zugleich den Angestellten-Lehr-
gang II absolviert.  

Seit 2005 ist er als Kämmerer unter an-
derem für die Finanzen der Gemeinde 
zuständig und hat seit August 2021 zu-
sätzlich das Amt des Geschäftsleiters 
der Gemeinde Bubenreuth inne. Diese 
Doppelfunktion zeigt sein umfangrei-
ches Engagement und sein Verantwor-
tungsbewusstsein im öffentlichen 
Dienst.

„Ich danke dir für die sehr gute Zusam-
menarbeit, dein Engagement, deine 
Hilfsbereitschaft, deine Flexibilität und 
Ausgeglichenheit sowie deine freundli-
che Art beim Umgang mit den Bürge-

rinnen und Bürgern und den Kollegin-
nen und Kollegen. Für deine weitere 
berufliche und persönliche Zukunft 
wünsche ich dir alles Gute!“, so Erster 
Bürgermeister Norbert Stumpf.� 

Als Dankeschön für sein 25-jähriges verantwor-
tungsvolles Engagement bekam Geschäftsleiter 
Tobias Zentgraf von Bürgermeister Norbert Stumpf 
ein Geschenk und eine Urkunde überreicht.
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Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren  
ab 1. Januar 2025
Gemeinden müssen im Bereich der Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung laut dem Bayerischen Kommunalab-
gabengesetz nach dem Kostendeckungsprinzip arbeiten. 
Dabei soll das Gebührenaufkommen die Kosten decken, es 
sollen weder Überschüsse noch Fehlbeträge entstehen. 
Üblicherweise erfolgt daher alle vier Jahre eine Kalkulation 
der Wasser- und Abwassergebühren durch ein Kommunal-
beratungsbüro.

Bei der Nachkalkulation unserer Gebühren für das Jahr 2023 
fällt auf, dass Fehlbeträge entstehen werden und auch mit 
Blick auf die folgenden Jahre ist mit einer Unterdeckung zu 
rechnen. Die Gemeinde hat daher das Kommunalberatungs-
büro Dr. Schulte/Röder mit einer neuen Gebührenkalkulati-
on beauftragt. Die aktuelle Kalkulation hat ergeben, dass 
aufgrund der gestiegenen betrieblichen Aufwendungen und 
des in den vergangenen Jahren gesunkenen Verbrauchs eine 
Erhöhung der Gebühren ab 1. Januar 2025 unumgänglich ist, 
um Fehlbeträge zu vermeiden.

Der Gemeinderat hat darum in der Sitzung vom 26. Novem-
ber den einstimmigen Beschluss gefasst, die Wassergebühr 
von bisher 2,22 Euro/m³ auf 2,73 Euro/m³ zu erhöhen und die 
Grundgebühr (Qn bis 2,5 m³/h) auf 60 Euro pro Jahr (bisher 
48 Euro/Jahr) festzusetzen. Ebenfalls einstimmig hat der Ge-
meinderat die Erhöhung der Schmutzwassergebühr von bis-
her 1,69 Euro auf 2,07 Euro/m³ und der Niederschlagswasser-
gebühr von 0,29 Euro auf 0,35 Euro/m³ beschlossen. 

Mit einstimmigem Beschluss erlässt die Gemeinde Buben-
reuth folgende Satzungen:

Satzung der Gemeinde Bubenreuth zur  
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
in der Fassung vom 4.4.1993 (GVBl S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10.12.2021 (GVBl S. 638), erlässt die Ge-
meinde Bubenreuth folgende Satzung:

§ 1 Änderung einer Satzung

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (BGS-EWS) vom 20.12.2018 wird wie folgt geändert:

In § 10 Abs. 1 Satz 2 wird der Betrag „1,69 EUR“ durch den 
Betrag „2,07 EUR“ ersetzt.

In § 10a Abs. 6 wird der Betrag „0,29 EUR“ durch den Betrag 
„0,35 EUR“ ersetzt.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1.1.2025 in Kraft.

Satzung der Gemeinde Bubenreuth zur  
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
in der Fassung vom 04.04.1993 (GVBl S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10.12.2021 (GVBl S. 638), erlässt die Ge-
meinde Bubenreuth folgende Satzung:

§ 1 Änderung einer Satzung

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung (BGS-WAS) vom 20.12.2018 wird wie folgt geändert:

In § 9 Abs. 2 wird der Betrag „48,00 EUR/ Jahr durch den Be-
trag „60,00 EUR/ Jahr 
ersetzt.

In § 10 Abs. 1 Satz 2 wird der Betrag „2,22 EUR“ durch den 
Betrag „2,73 EUR“ 
ersetzt.

In §10 Abs. 3 wird der Betrag „1,75 EUR“ durch den Betrag 
„2,73 EUR“ ersetzt.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Den vollständigen Text der Satzungen finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.bubenreuth.de/ortsrecht-satzungen

Fundsachen
16.11.2024 – 16.12.2024

•	Brille mit schwarzer Einfassung
•	Schal bunt gestreift
•	Herrenfahrrad Couba weiß

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:	 7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	 7.00 – 18.00 Uhr
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Sehr gute Sicherheitslage in Bubenreuth
Polizeioberkommissar Sven Deters, 
Dienststellenleiter der Polizeiinspekti-
on Erlangen-Land, stellte in der Ge-
meinderatssitzung vom 25. November 
2024 den Sicherheitsbericht und die 
Verkehrsunfallstatistik 2023 für die Ge-
meinde Bubenreuth vor. 

Im Dienstbereich der Polizeiinspektion 
Erlangen-Land, der zehn Kommunen mit 
einer Fläche von 197 km² und insgesamt 
57.800 Einwohner umfasst, wurden laut 
Polizeilicher Kriminalstatistik (PKS) im 
Jahr 2023 insgesamt 1.125 Straftaten re-
gistriert. Dies ist ein Anstieg von 79 
Straftaten im Vergleich zum Jahr 2022. In 
der PKS werden alle polizeilich erfass-
ten Straftaten nach dem Strafgesetz-
buch und dem Nebenstrafrecht statis-
tisch aufbereitet. Nicht enthalten sind 
Staatsschutz- und Verkehrsdelikte. 

Von 1. Januar bis 31. Dezember 2023 
wurden in Bubenreuth insgesamt 99 
Delikte bei der Polizei zur Anzeige ge-
bracht. 57,6 % der Delikte konnten auf-
geklärt werden, dies ist eine deutliche 
Steigerung der Aufklärungsquote im 
Vergleich zum Vorjahr (41,9 %).

Unter den angezeigten Straftaten wa-
ren 13 Vermögensdelikte und 13 Roh-
heitsdelikte. Bei den Rohheitsdelikten 
wurden der Polizei Fälle von vorsätzli-
cher und gefährlicher Körperverlet-
zung (wie beispielsweise häusliche 
Gewalt, Hundebiss, Werfen von Ge-
genständen auf andere Personen) so-
wie zwei Fälle von Widerstand/tätli-
chem Angriff gemeldet.

Die Polizeiinspektion erfasste im Jahr 
2023 28 Diebstähle in Bubenreuth. Da-
runter waren beispielsweise zehn Fälle 
von Ladendiebstahl, drei gestohlene 
Kfz-Kennzeichen und der Diebstahl ei-
nes Gerätes von einer Baustelle. Insge-
samt drei Fahrraddiebstähle wurden 
bei der Polizei angezeigt.

Es gab 21 Fälle von Sachbeschädigung 
an Kraftfahrzeugen, im öffentlichen 
Raum und durch Graffiti. Bei den Sach-
beschädigungen sei es sehr schwer, die 
Täter zu finden, sagte POK Deters. Da-
durch würde die Gesamt-Aufklärungs-
quote sinken.

Im Jahr 2023 wurden 14 Fälle wegen 
Vergehen nach Nebengesetzen sowie 
insgesamt 28 „Sonstige Delikte“ nach 
dem Strafgesetzbuch zur Anzeige ge-
bracht. Dazu zählen Beleidigung, Haus-
friedensbruch, Verletzung der Unter-
haltspflicht und das Ausspähen von 
Daten. Wegen Verletzungen des Urhe-
berrechtsgesetzes, des Jugendschutz-
gesetzes, des Versammlungsgesetzes 
und der Gewerbeordnung wurden 14 
Anzeigen erstattet.

In 13 Fällen wurden Rauschgiftdelikte 
zur Anzeige gebracht. Es gebe jedoch 
keinen örtlichen Schwerpunkt für 
Rauschgiftdelikte, versicherte POK De-
ters. 

Insgesamt sei ein leichter Anstieg der 
Delikte im Vergleich zum Vorjahr fest-
zustellen, sagte POK Deters. Dies be-
treffe besonders die Fälle von Laden-

diebstahl und die „Sonstigen Delikte“, 
wobei die Rohheitsdelikte leicht zu-
rückgegangen seien. Der Anstieg der 
Taten sei jedoch analog zur gesamten 
Polizeilichen Kriminalstatistik für Bay-
ern.

Der Dienststellenleiter der PI Erlan-
gen-Land betonte in seinen Schlussfol-
gerungen: „Bubenreuth hat keinen Kri-
minalitätsschwerpunkt und es gibt hier 
auch kein spezielles Kriminalitätsphä-
nomen. Es gibt eine sehr gute Sicher-
heitslage in Bubenreuth.“

Verkehrsunfallstatistik 2023
Im Gemeindebereich von Bubenreuth 
gab es im Jahr 2023 insgesamt 56 Ver-
kehrsunfälle. Dabei wurden zehn Per-
sonen leicht verletzt, zwei Personen 
erlitten schwere Verletzungen. 

Wegen Unfallflucht wurden zehn Per-
sonen angezeigt, zwei Verkehrsunfälle 
fanden unter Alkoholeinfluss statt. In 
17 Fällen wurde ein Sachschaden ge-
meldet und es gab 28 Kurzaufnahme-
verfahren, darunter waren zwei Wild
unfälle.

„Die Polizeiinspektion Erlangen-Land 
erfasst alle Verkehrsunfälle im Ge-
meindegebiet von Bubenreuth in einer 
Übersichtskarte. Es sind keine Unfall-
schwerpunkte erkennbar“, fasste POK 
Sven Deters seine Ausführungen zu-
sammen. 
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Digitaler Bauantrag startet im Januar 2025
Anträge künftig digital oder in Papierform beim Landratsamt einreichen 
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
geht einen weiteren Schritt in Richtung 
Digitalisierung: Ab dem ersten Januar 
2025 können Bauanträge beim Landrats
amt Erlangen-Höchstadt auch digital 
über das BayernPortal unter https://
www.bayernportal.de/ oder die Home-
page des Landratsamtes eingereicht 
werden. Gleichzeitig bleibt es möglich, 
Bauanträge weiterhin in Papierform 
einzureichen. 

Allerdings sind Papieranträge ab die-
sem Zeitpunkt nicht mehr an die Ge-
meinden zu richten. Sie sind direkt bei 
der unteren Bauaufsichtsbehörde 
(Landratsamt) in Höchstadt bzw. in Er-
langen einzureichen. 

Die Erstberatung der Bauherren erfolgt 
weiterhin in den Bauämtern der Ge-
meinden. Papierunterlagen werden 
von der unteren Bauaufsichtsbehörde 
digitalisiert. 

Weitere Informationen zu diesem neu-
en Verfahren und Ansprechpartner 
sind auf der Homepage des Landrats
amtes unter https://www.erlangen-
hoechstadt.de/ verfügbar.

Vorteile des digitalen  
Bauantrags
Der digitale Bauantrag bietet zahlrei-
che Vorteile: kürzere Kommunikations-
wege, reduzierte Druckkosten und die 
Einsparung von Ressourcen durch den 
Wegfall der Postwege. Zudem ermög-
licht der digitale Antrag eine frühzeiti-
ge und gleichzeitige Einbindung aller 
relevanten Fachbehörden in das Ver-
fahren. Insbesondere Stellungnahmen 
von Fachstellen wie Naturschutz, Im-
missionsschutz, Wasserrecht, Denk-
malschutz sowie vom Straßenbauamt 
oder Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten können so zügiger 
eingeholt werden.

Mit dem Online-Assistenten 
zum Bauantrag
Wer einen Bauantrag digital stellen 
möchte, muss sich an einen bauvorla-
geberechtigten Entwurfsverfasser 
wenden, der über eine Bayern ID ver-
fügt. Mit dieser ID meldet sich der bau-
vorlageberechtigte Entwurfsverfasser 
– etwa ein Architekt, Ingenieurbüro 
oder Bauzeichner – im BayernPortal an 

und wird von dort zum sogenannten 
Online-Antragsassistenten weiterge-
leitet. Der Assistent führt den Antrag-
steller Schritt für Schritt durch das For-
mular und hilft beim Ausfüllen. Am 
Ende des Prozesses können die Plan-
zeichnungen und weiteren Unterlagen 
als PDF-Dokumente hochgeladen wer-
den. 

Die Gemeinden bleiben auch beim digi-
talen Verfahren in die Entscheidungs-
prozesse eingebunden. Das Landrats
amt sorgt dafür, dass sie unmittelbar 
nach Eingang des Bauantrags, eben-
falls digital, informiert werden. Ebenso 
erfolgt die Einbindung der Fachstellen 
auf digitalem Weg.

Weitere Informationen
Weitere Details für Entwurfsverfas-
ser und Bauherren sind auf der 
Website des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Wohnen, Bau und 
Verkehr verfügbar unter https://
www.digitalerbauantrag.bayern.
de/bauherren/index.php� 

Veranstaltungskalender online
Bubenreuth hat ein reges Vereinsleben – über das ganze 
Jahr finden viele Termine und Veranstaltungen statt. Die-
se sollen besser koordiniert werden, damit es nicht zu 
Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle Vereine und Veran-
stalter, Informationen über ihre geplanten Veranstal-
tungen rechtzeitig an veranstaltungen@bubenreuth.
de zu schicken, damit wir Ihre Veranstaltungen in den 
Online-Veranstaltungskalender auf unserer Internet-
seite www.bubenreuth.de eintragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in unseren Online-Veran-
staltungskalender, bevor Sie einen Termin für Ihre Ver-
anstaltung festlegen. So können wir Doppelveranstal-
tungen in unserem Ort vermeiden. Vielen Dank!

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv 
für das Bubenreuth-Puzzle gestaltet. Die Illustration 
zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf 
dem 42 × 29 cm großen Legespiel wieder. Das Puzzle be-

steht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen 
Metalldose verpackt und kann zum Preis von 
12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Bundestagswahl am Sonntag, 23. Februar 2025
Allgemeine Informationen
Wahlbenachrichtigung – Alle 
Wahlberechtigten werden 
informiert
Jede/r Wahlberechtigte wird vor der 
Wahl rechtzeitig durch das Wahlamt 
der Gemeinde Bubenreuth informiert. 
Das geschieht durch eine entspre-
chenden Wahlbenachrichtigungsbrief. 
Dieser bestätigt, dass Sie in das Wäh-
lerverzeichnis der Gemeinde Buben-
reuth eingetragen sind und in dem auf 
dem Brief angegebenen Abstimmungs-
raum wählen können. Sollten Sie bis 
zum 02.02.2024 keinen Wahlbenach-
richtigungsbrief erhalten haben, set-
zen Sie sich bitte sofort mit dem 
Wahlamt der Gemeinde Bubenreuth in 
Verbindung. 

Der Abstimmungsraum am Wahltag 
befindet sich in der Grundschule Bu-
benreuth, Binsenstraße 24. Ihr Ab-
stimmungsraum ist im Gebäude aus-
geschildert.

Bringen Sie bitte den Wahlbenachrich-
tigungsbrief zur Abstimmung mit oder 
halten Sie Ihren Personalausweis, Rei-
sepass bereit. 

Wer ist stimmberechtigt?
Alle Deutschen, die am Wahltag min-
destens 18 Jahre alt sind, seit mindes-
tens drei Monaten ihren Wohnsitz oder 
sonstigen gewöhnlichen Aufenthalt in 
Deutschland haben und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wählen durch Briefwahl
Wenn Sie durch Briefwahl wählen 
möchten, benötigen Sie einen Wahl-
schein, den Sie schriftlich, elektronisch 
oder mündlich, aber nicht telefonisch, 
beim Briefwahlamt beantragen kön-
nen. Für die Beantragung des Wahl-
scheines und der Briefwahlunterlagen 
ist kein Grund mehr notwendig, so 
dass alle, die gerne per Briefwahl wäh-
len möchte, dies bedenkenlos tun kön-
nen. Auf der Rückseite Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung befindet sich bereits 
ein Vordruck, den Sie ausgefüllt zu-
rücksenden bzw. in den Briefkasten 
der Gemeinde Bubenreuth einwerfen 
können.

Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss eine schriftliche Vollmacht 
vorlegen (auf dem Wahlbenachrichti-
gungsbrief ist auch diese bereits abge-
druckt). Eine solche Beantragung ist 
daher in diesem Fall nur persönlich 
oder schriftlich möglich.

Online-Beantragung
Auf den Wahlbenachrichtigungsbriefen 
sind ein Link und ein QR-Code abge-
druckt, mit welchen Sie die Unterlagen 
online beantragen können. Den Link 
zur Beantragung von Briefwahlunterla-
gen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.bubenreuth.de.

In welchem Zeitraum können 
die Briefwahlunterlagen bean-
tragt werden?
Wahlscheinanträge können nach Erhalt 
der Wahlbenachrichtigungen jeweils 
bis zum Freitag vor der Wahl, 18.00 Uhr, 
beantragt werden. Bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung ist auch noch 
am Wahltag von 8.00 bis 15.00 Uhr eine 
Antragstellung möglich. 

Wann werden die Briefwahlun-
terlagen versendet?
Nach Eingang des Antrages werden die 
Briefwahlunterlagen binnen 2 bis 3 
Werktagen versendet bzw. ausgetragen.

Natürlich können wir diese erst ver-
senden, wenn uns die Stimmzettel 
vorliegen. Wir gehen nach jetzigem 
Stand davon aus, dass dies erst An-
fang Februar der Fall sein wird. 

Sollten Sie trotz Antrages Ihre Unterla-
gen nicht erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte telefonisch an das Brief-
wahlamt: Tel.Nr. 09131/8839-14.

Wie erhalte ich meine  
Wahlunterlagen?
Die Briefwahlunterlagen werden auf 
dem Postweg übersandt oder per Boten 
zugestellt. Sie können auch zu den an-
gegebenen Öffnungszeiten (Montag bis 
Freitag 8 – 12 Uhr, Donnerstag 14 – 17 
Uhr) persönlich im Briefwahlamt in der 
Gemeinde Bubenreuth abgeholt werden.

Wer kann den Wahlschein / die 
Briefwahlunterlagen abholen?
Der Wahlschein / die Briefwahlunterla-
gen können nur durch die wahlberech-
tigte Person persönlich oder durch 
nahe Familienangehörige (Ehegatten, 
Eltern, Kinder und Geschwister) abge-
holt werden. Nahe Familienangehörige 
müssen durch schriftliche gesonderte 
Vollmacht nachweisen, dass sie zur 
Entgegennahme berechtigt sind. 

Andere Personen können den Wahl-
schein nur bei plötzlicher Erkrankung 
und nur dann abholen, wenn die Zu-
sendung an die wahlberechtigte Per-
son auf dem Postweg nicht oder nicht 
rechtzeitig erfolgen kann. Auch andere 
Personen müssen durch schriftliche 
gesonderte Vollmacht nachweisen, 
dass sie zur Entgegennahme berechtigt 
sind. 

Zur Beantragung der Briefwahlunterla-
gen ist ein Antrag auf der Rückseite des 
Wahlbenachrichtigungsbriefes abge-
druckt. Bitte achten Sie darauf, dass 
dieser vollständig ausgefüllt und un-
terschrieben ist. 

Möchten Sie die Briefwahlunterlagen 
per Post zugesandt bekommen, genügt 
es, den ausgefüllten und unterschrie-
benen Antrag im Hausbriefkasten der 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
einzuwerfen. Dieser befindet sich in 
der Stele neben der Rathaustreppe.

Amtlichen Lichtbildausweis mitbrin-
gen!

In jedem Fall muss sich die Person, die 
den Wahlschein im Rathaus abholt, mit 
dem eigenen Personalausweis, Reise-
pass oder Führerschein ausweisen 
können!

Weitere Informationen zur Bundes-
tagswahl am 23. Februar 2025 finden 
Sie auf der Homepage der Bundes-
wahlleiterin über die Webseite www.
bundeswahlleiterin.de.� 
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Gewerbesteuer 2025
Die Gemeindeverwaltung weist dar-
auf hin, dass für 2025 keine neuen 
Gewerbesteuerbescheide zugesandt 
werden. Der dem Gewerbetreiben-
den zuletzt zugestellte Steuerbe-
scheid ist weiterhin gültig.

Entsprechend der Festsetzungen im 
letzten gültigen Gewerbesteuerbe-
scheid sind die einzelnen Beträge zum

15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November 2025

fällig, so lange noch keine neuen Be-
scheide erstellt wurden.

Die Gemeindekasse bucht die fälli-
gen Beträge von den Konten der 
Gewerbesteuerpflichtigen, die einen 
Abbuchungsauftrag erteilt haben, 
termingerecht ab. Die Gewerbesteu-
erpflichtigen die keinen Abbuchungs-
auftrag erteilt haben werden gebe-
ten, den jeweils fälligen Betrag 
termingerecht auf ein Konto der Ge-
meindekasse einzuzahlen.� 

Grundsteuer 2025
Die Gemeindeverwaltung weist dar-
auf hin, dass für 2025 neue Grund-
steuerbescheide zugeschickt wur-
den/werden. 

Entsprechend der Festsetzungen im 
letzten gültigen Grundsteuerbescheid 
sind die einzelnen Beträge zum

15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November 2025 

fällig.

Die Gemeindekasse bucht die fälli-
gen Beträge von den Konten der 
Grundsteuerpflichtigen, die einen 
Abbuchungsauftrag erteilt haben, 
termingerecht ab. 

Die Grundsteuerpflichtigen die keinen 
Abbuchungsauftrag erteilt haben 
werden gebeten, den jeweils fälligen 
Betrag termingerecht auf ein Konto 
der Gemeindekasse einzuzahlen.� 

Erinnerung Ablesung der Wasser
zähler für die Jahresabrechnung
Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde!

Mitte Dezember letzten Jahres ha-
ben Sie per Post einen Brief erhal-
ten, mit der Bitte, den Zählerstand 
Ihres Hauptwasserzählers bzw. falls 
Sie einen Gartenwasserzähler bei 
der Gemeinde angemeldet haben, 
auch diesen Zählerstand bis zum 
31.12.2024 an uns zu übermitteln.

Um eine zeitnahe Abrechnung zu ge-
währleisten sind die Zählerstände 
spätestens bis zum 17.01.2025 der 
Gemeindeverwaltung bekanntzuge-
ben. Zählerstände die bei der Ge-
meindeverwaltung später eingehen, 

können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Der Verbrauch wird in diesen 
Fällen geschätzt.

Sie können die Unterlagen in den 
Briefkasten des Rathauses einwer-
fen (rechts neben der Treppe) oder 
die Zählerstände direkt ONLINE über 
das eingeführte Verfahren des Bür-
gerserviceportals erfassen. Zudem 
kann eine Meldung per E-Mail an  
k.lechner@bubenreuth.de erfolgen. 
Bitte beachten Sie in diesem Fall die 
Finanzadresse, die Zählernummer 
und die Objektbezeichnung mit an-
zugeben. 

Vielen Dank.� 

Beflaggung in der  
Gemeinde Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde 
Bubenreuth orientiert sich an der 
Praxis der bayerischen staatlichen 
Behörden und ist in einer eigenen 
Flaggenanordnung der Gemeinde 
Bubenreuth geregelt. 

Für Januar ist folgende allgemeine 
Beflaggung festgelegt:

27. Januar – Gedenktag für die Op-
fer des Nationalsozialismus 
Das Datum erinnert an die Befrei-
ung des Konzentrations- und Ver-
nichtungslagers Auschwitz durch 
sowjetische Truppen am 27.1.1945. 
Dieser Gedenktag wird weltweit 
begangen, seit er 2005 von den 
Vereinten Nationen zum Internati-
onalen Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Holocaust erklärt wurde.

Weitere Beflaggungen können von 
übergeordneten Behörden ange-
ordnet werden. � 

Kostenlose Christbaum-
Abholung
Die Gemeinde bietet auch in die-
sem Jahr ihren Bürgerinnen und 
Bürgern wieder die Möglichkeit, die 
Weihnachtsbäume kostenlos zu 
entsorgen. Die Bäume werden am 
Mittwoch, 8. Januar 2025, von un-
serem Bauhof eingesammelt. 

Bitte entfernen Sie an Ihrem Baum 
jeglichen Weihnachtsschmuck, da 
die Bäume in einer Kompostieran-
lage verwertet werden. 

Denken Sie bitte auch daran, die 
Weihnachtsbäume am Gehweg, an 
der Grundstücksgrenze 
oder am Straßenrand 
so abzulegen, dass 
weder die Fußgän-
gerinnen und Fuß-
gänger noch der 
Straßenverkehr 
behindert wer-
den und die 
Bäume gut sicht-
bar sind. 
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Toll geschmückter Weihnachtsbaum im Rathaus

Mittlerweile schon eine lieb gewordene 
Tradition ist das Schmücken des Weih-
nachtsbaumes im Foyer des Rathauses 
durch die Bubenreuther Vorschulkin-
der. Aufgeteilt in mehrere Gruppen 
hatten sich rund 40 Kinder des Katho-
lischen Kindergartens, des Musik- und 
des Waldkindergartens mit ihren Be-
treuerinnen und Betreuern auf den 
Weg ins Rathaus gemacht. 

Ihren selbst gebastelten Christbaum-
schmuck hatten sie mitgebracht. Mit 
viel Engagement und Kreativität hatten 

die Kinder Engel, Weihnachtsmänner, 
Tannenbäume und Weihnachtskugeln 
gebastelt, um damit den Baum zu de-
korieren. Gemeinsam mit ihren Betreu-
erinnen sangen die begeisterten Kin-
der auch Lieder.

Als Dankeschön bekamen die Vorschul-
kinder von Bürgermeister Norbert 
Stumpf einen Turnbeutel mit Buben-
reuth-Logo und als Stärkung gab es 
selbstgebackene Plätzchen mit auf den 
Weg. 

Nunmehr erstrahlt im Foyer des Rat-
hauses wieder ein bunt geschmückter 
Weihnachtsbaum und verbreitet weih-
nachtliche Stimmung.� 

Text und Fotos: Monika Eckert

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 
91088 Bubenreuth

Tel.: 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: Mo bis Fr: 11.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 
91088 Bubenreuth

Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane 
Krautwurst, Manfred Winkelmann

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Feuerwehr Bubenreuth führt erfolgreiche  
Atemschutzübung durch

Ende November fand eine umfassen-
de Atemschutzübung der Feuerwehr 
Bubenreuth statt, die sich über drei 
verschiedene Stationen erstreckte. 
Ziel der Übung war es, die Einsatz-
kräfte im Umgang mit Atemschutzge-
räten und -techniken weiter zu schu-
len und die Effizienz im Einsatz zu 
verbessern.

Die erste Station widmete sich dem 
Abrollbehälter Atemschutz – Strah-
lenschutz des Landkreises Erlan-

gen-Höchstadt, der bei der Feuer-
wehr Herzogenaurach stationiert ist. 
Die Kameraden der Feuerwehr Her-
zogenaurach erläuterten eindrucks-
voll die verschiedenen Gerätschaf-
ten, die im Abrollbehälter verlastet 
sind, und gaben wichtige Informatio-
nen über den Platzbedarf des Fahr-
zeugs. Zudem wurde erklärt, wie die 
Anfrage für die Einsatzmittel erfolgt 
und ab welchem Stichwort das Fahr-
zeug sofort zur Einsatzstelle aus-
rückt.

An der zweiten Station lag der Fokus 
auf dem Thema Schlauchmanage-
ment, das von unserem Kommandan-
ten Heinrich Herzog betreut wurde. 
Hier lernten die Teilnehmer, wie wich-
tig eine strukturierte Handhabung 
der Schläuche im Einsatz ist, um 
schnelle und effektive Löscharbeiten 
zu gewährleisten.

Die dritte Station beschäftigte sich 
mit der Atemschutzüberwachung, 
wobei insbesondere die Checkbox 
von Wolfgang Peehs erklärt wurde. 
Diese wichtige Maßnahme dient der 
Sicherheit der Einsatzkräfte und stellt 
sicher, dass alle relevanten Daten 
während eines Einsatzes erfasst und 
ausgewertet werden können.

Die Übung war ein großer Erfolg und 
bot den Feuerwehrleuten aus Buben-
reuth nicht nur die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten zu verbessern, sondern 
auch den wertvollen Austausch mit 
den Kollegen aus Herzogenaurach. 
Die Feuerwehr Bubenreuth bedankt 
sich bei allen Beteiligten für ihren Ein-
satz und die wertvollen Informatio-
nen.� 

Text und Foto: Jochen Schuster, 
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V.

Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Januar
Samstag, 4.1.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 17.1.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 22.1.2025	 Papiertonne/Gelber Sack 
Freitag, 31.1.2025	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Februar
Freitag, 14.2.2024	 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 20.2.2024	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 28.2.2024	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe-und-anlagen/ 
verfügbar.
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Pfadfinder überbringen das Friedenslicht beim Adventsfenster

„Advent – in der dunklen Jahreszeit und 
in einer Zeit voll schlechter Nachrich-
ten kommt die Botschaft zu uns, dass 
es nicht dunkel bleiben soll.“ Unter die-
sem Motto hatten die evangelische 
und die katholische Kirchengemeinde 
in Bubenreuth im Dezember 2024 die 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, 
ein ökumenisches Adventsfenster mit 
Liedern, Gedanken, Geschichten oder 
Aktionen zu gestalten.

Es ist schon Tradition, dass sich bei der 
Gemeinde Bubenreuth am dritten Ad-
ventssonntag das Adventsfenster öff-
net. An diesem Tag holen die Buben-
reuther Pfadfinder das Friedenslicht in 
Nürnberg ab und bringen es anschlie-
ßend zum Rathaus, um es mit den Bu-
benreutherinnen und Bubenreuthern 

zu teilen. Gemeinsam mit zweitem Bür-
germeister Johannes Karl entzündeten 
die Pfadfinder mit der mitgebrachten 
Flamme eine große Kerze. 

Viele Bürgerinnen und Bürger waren zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
zum Rathaus gekommen und konnten 
sich bei Glühwein, Kinderpunsch, Leb-
kuchen und der weihnachtlichen Musik 
des Evangelischen Posaunenchors auf 
Weihnachten einstimmen. Viele hatten 
ihre eigene Kerze mitgebracht, um das 
Friedenslicht mit zu sich nach Hause zu 
nehmen. Die Friedenslichtkerze leuch-
tete noch bis Weihnachten vor dem Bu-
benreuther Rathaus.

„Manchmal sehen wir nur,  
wie verschieden Menschen sind.

Aber wenn wir [...] gut genug  
hinschauen, dann sehen wir,

wie ähnlich wir uns eigentlich sind!“
- Aladdin -

Im Jahr 2024 stand die Friedenslichtak-
tion unter dem Motto „Vielfalt leben, 
Zukunft gestalten“. Das Friedenslicht 

verbindet Menschen vieler Nationen 
und Religionen miteinander. Es soll ein 
Zeichen für Vielfalt und Toleranz sein, 
denn nur in einer offenen und vielfälti-
gen Gesellschaft ist Frieden möglich. 
Genau wie das Friedenslicht sollen wir 
uns gemeinsam auf den Weg machen, 
eine Gesellschaft zu schaffen, in der je-
der Mensch einen Platz findet.

Das Friedenslicht geht auf die Initiative 
„Bringt Licht ins Dunkel“ des ORF aus 
dem Jahr 1986 zurück. „In diesem Jahr 
war es aufgrund des anhaltenden Krie-
ges im Nahen Osten sicherheitstech-
nisch nicht möglich, das Friedenslicht 
in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem 
zu entzünden. Aufgrund dieser Um-
stände stammt das Licht aus der Wall-
fahrtkirche in Christkindl im Bezirk 
Steyr, Österreich. Pfadfinder*innen aus 
dieser Region haben das Friedenslicht 
aus dem vergangenen Jahr aufbe-
wahrt“, berichteten die Bubenreuther 
Pfadfinder bei der Übergabe des Lich-
tes.� 

Text und Fotos: Monika Eckert

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Eine Siedlung des Kunsthandwerks wurde 75
Bubenreuther Geigenbauersiedlung feierte Jubiläum

„Unter dem Protektorate des Bayeri-
schen Ministerpräsidenten Dr. Hans 
Ehard in der Zeit der Amtsführung des 
Landrates des Kreises Erlangen Willi 
Hönekopp des Initiators der Siedlung 
wurde am Donnerstag, den 20. Oktober 
1949, der Grundstein zur großen Sied-
lung der nach dem II. Weltkriege aus 
ihrer sudetendeutschen Heimat Schön-
bach vertriebenen Geigenbauer ge-
legt“, so beginnt die Grundsteinurkun-
de, mit der ein Kapitel der Geschichte 
aufgeschlagen wurde, in der es gelang, 
eine schier unüberwindbare soziale, 
wirtschaftliche und kulturelle Aufgabe 
zugleich zu lösen. Am Rande des nur 
400 Einwohner zählenden Ortes Bu-
benreuth, nördlich der Universitäts-
stadt Erlangen, fand die Hälfte der hei-
matvertriebenen Bevölkerung der 
sudetendeutschen Musikstadt Schön-
bach ein neues Zuhause.

Am 1. Dezember 2024 feierte die Ge-
meinde mit einem Festgottesdienst, 
mit vielen Honoratioren und Musik das 
Jubiläum. Zu Beginn hielten in der voll-
besetzten Pfarrkirche Maria Heimsu-
chung die Gemeindereferentin Beate 
Hermann und Pfarrerin Christiane 
Stahlmann eine ökumenische Andacht. 
Beide Geistliche wählten das Kirchen-
lied „Macht hoch die Tür‘, die Tor‘ macht 
weit“ und verwiesen darauf, dass sich 
in Bubenreuth vor 75 Jahren die Türen 
geöffnet haben. Die Türen der neu ge-
bauten Häuser, so fuhren sie fort, 
konnte man nach drei Monaten öffnen, 
bis sich die Herzen der Menschen ge-

öffnet haben, hat es etwas länger ge-
dauert und heute leben hier wieder 
Menschen, die nicht vertrieben, aber 
geflüchtet sind. Sie schlossen mit dem 
Satz: „Öffnen wir auch hier unsere Her-
zen, wie wir es vor 75 Jahren getan ha-
ben.“

Im Anschluss begrüßte Bubenreuths 
Bürgermeister Norbert Stumpf die 
zahlreichen Ehrengäste. An der Spitze 
den Bayerischen Innenminister Joa-
chim Herrmann. Ihn begleitete MdB 
Martina Stamm-Fibich und MdL Walter 
Nussel. Herzliche Begrüßungsworte 
fand der Bürgermeister für Bezirks-
tagspräsident Peter Daniel Forster und 
für Josef Weber, Vorstandsmitglied der 
Joseph-Stiftung Bamberg. Nachdem 
die Geigenbauersiedlung zu seinem 
Landkreis gehört war Landrat Alexan-
der Tritthart mit seiner Stellvertreterin 
Gabriele Klaußner und zahlreichen Be-
zirks- und Kreisräten anwesend. Zu sei-
nen Bürgermeisterkollegen zählte Do-
rothea Neubauer (Baiersdorf), Eduard 
Walz (Marloffstein), Toni Meinel (Mar-
kneukirchen). Bürgermeister Vladimìr 
Vorm und Altbürgermeister Jan Kreu-
zinger kamen aus Schönbach angereist. 
Der Doppelpate Heppenheim 
war mit Gerhard Kasper vertre-
ten. Besondere Begrüßungswor-
te fand Stumpf für Elmar Höne-
kopp, den Sohn des ehemaligen 
Landrates Hönekopp mit Frau 
und Verwandtschaft, und für 
Roswitha Nikol, die Tochter des 
ehemaligen Landrates Höne-

kopp. Die Festansprache der Bayeri-
schen Staatsregierung hielt der in Er-
langen beheimatete Innenminister 
Joachim Herrmann. „Mit dieser Jubilä-
umsfeier“, so Herrmann, „würdigen wir 
die Leidenschaft, das handwerkliche 
Können und die kulturelle Bedeutung, 
die hier in Bubenreuth mit dem Sai-
teninstrumentenbau verbunden ist. 
Die Geigenbauersiedlung ist ein Sym-
bol für die Tradition und das Erbe des 
Geigenbaues in Deutschland und 
gleichzeitig auch Heimat zahlreicher 
Heimatvertriebener. Seit 75 Jahren wird 
die Erfolgsgeschichte der Geigenbau-
ersiedlung bis heute von allen, die hier 
leben, lebendig gehalten und haben 
dazu beigetragen, die Siedlung zu dem 
zu machen, was sie heute ist – ein star-
kes Stück bayerische Heimat mit einem 
ganz besonderen musikalischen Allein-
stellungsmerkmal.“

Den Festvortrag hielt der mit Eger-
länder Wurzeln behaftete Historiker Dr. 
Christian Hoyer. Als Bubenreuther blick-
te er in der Pfarrkirche Maria Heimsu-
chung auf den ersten Bubenreuther 
Pfarrer GR Wilhelm Pilz zurück, welcher 
überzeugt war, dass die beiden Ortstei-

Die Geigenbauersiedlung nach Beendigung des 3. Bauab-
schnittes im Jahr 1958� Foto: Archiv Gemeinde Bubenreuth

Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf begrüßt seine 
Ehrengäste

Für die Bay. Staatsregierung sprach Innen-
minister Joachim Herrmann

Den Festvortrag hielt der Bubenreuther Historiker 
Dr. Christian Hoyer
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le zusammenwachsen sollen. Insgesamt 
hatten rund 4500 Schönbacher fliehen 
müssen. Schönbach wurde 1159 erst-
mals urkundlich erwähnt und die Men-
schen betätigten sich überwiegend im 
Bergbau. Doch als dieser niederging, 
widmeten sie sich ab dem 17. Jahrhun-
dert mehr und mehr der Geigenherstel-
lung. Als die Tschechen 1946 mit der 
Ausweisung begannen, bestand im 

kriegsbeschädigten Rest-
deutschland nicht allein 
das Problem, genügend 
Wohnraum bereitzustel-
len; die Schönbacher hat-
ten eine arbeitsteilige Pro-
duktionsweise und waren 
voneinander abhängig, 
mussten also beieinan-
derbleiben. Eine solche 
Gemeinschaft hat ihre ei-
genen Sitten. Leicht konn-
te unter den Alteingeses-
senen der möglichen 
neuen Heimat die Be-
fürchtung aufkommen, die 
Zugereisten drängen den 
hiesigen ihr Brauchtum 
auf. In Bubenreuth ließ 
man sich auf dieses Wag-
nis ein. Hoyer erinnerte an 
den denkwürdigen und 
einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschluss unter Bür-
germeister Hans Paulus 
und an die Bemühungen 
des damaligen Landrates 
Willi Hönekopp. Der Auf-
stieg einer kleinen fränki-
schen Landgemeinde zum 
Zentrum des Saiteninstru-
mentenbaues, so Hoyer, 
wurde eine Erfolgsge-
schichte. Zehn Jahre nach 
der Grundsteinlegung 
avancierte Bubenreuth zur 
zweitgrößten Gemeinde 
im Landkreis, die Einwoh-
nerzahl hatte sich von 
knapp 700 auf über 2.800 
vervierfacht.

Zunächst entwickelte 
sich der Musikinstrumen-
tenbau prächtig. Nicht nur 
die Geige wurde zu einem 
Erfolgsprodukt, sondern 
auch die Gitarre. Gleich 
drei große Gitarrenfabri-
ken entstanden: Framus, 
Höfner, Klira. Zu weltweiter 
Bekanntheit verhalfen 
auch berühmte Musiker, 

welche auf Bubenreuther Instrumenten 
spielten. Peter Kraus, Elvis Presley, Attila 
Zoller, Charles Mingus, Yehudi Menuhin, 
Rafael Walfisch, die Beatles oder die 
Rolling Stones verhalfen Bubenreuther 
Instrumenten bis heute zu überregiona-
ler Bekanntheit. Bubenreuth, so resü-
miert Hoyer, ist weiterhin Zentrum eines 
kleinen, aber feinen Wirtschaftsclusters. 
Beachtlich bleibt die enorme Ballung in 

und um Bubenreuth von Betrieben und 
Werkstätten und eines hob Hoyer her-
vor: „Die nächste Generation hat bereits 
übernommen oder steht in den Startlö-
chern.“ In Bubenreuth wird die beachtli-
che Geschichte von Musik und Integrati-
on bewahrt und in die Gegenwart 
fortgeschrieben. Im Kulturhof H7 wird 
auch das Museum beheimatet sein. Das 
neu entstehende Museum kann als au-
ßerschulischer Lernort nicht zuletzt ei-
nen wichtigen Beitrag leisten, junge 
Menschen für die Werte unserer freiheit-
lich-demokratischen und pluralistischen 
Grundordnung zu sensibilisieren. Hoyer 
fasste zusammen: „75 Jahre nach der 
Grundsteinlegung einer Siedlung für Ver-
triebene aus der Tschechoslowakei dür-
fen wir stolz darauf sein, dass wir unse-
ren östlichen Nachbarn heute in Frieden 
und Freundschaft begegnen und mit ih-
nen eng zusammenarbeiten. Schönbach, 
heute Luby, und Bubenreuth sind seit 
2016 Partner. Bubenreuth ist heute nicht 
zuletzt dank der Ansiedlung der Geigen-
bauer ungeheuer reich an Musik: Musik-
kindergarten, Chöre, Geigenbauerkapel-
le und ein eigenes Sinfonisches 
Orchester, welches zum Abschluss unter 
der Leitung von Armin Buder die deut-
sche Erstaufführung das von Rudolf Nie-
dermayer (*1891 in Schönbach) kompo-
nierte Werk „Der Geigenmacher von 
Schönbach“ vortrug. Das Arrangement 
der Orchesterfassung stammt von 
Pascal Hülbig, welcher selbst anwesend 
war, und die Solo-Violine übernahm die 
Bubenreutherin Ina Füß.

In ihren Grußworten waren sich der 
Bezirkstagspräsident und der Landrat 
einig, ohne die Geigenbauersiedlung 
wären wir nicht das, was wir heute sind. 
Schönbachs Bürgermeister Vorm und 
Alt-Bürgermeister Kreuzinger hoben die 
kommunalpolitischen Entscheidungen 
hervor und bedankten sich für die im 
Jahr 2016 geschlossene Partnerschaft.

Schönbachs Bürgermeister Vladimìr 
Vorm sagte in seiner bemerkenswerten 
Rede, die Vertreibung habe der Stadt 
Schönbach das Rückgrat gebrochen. 
Davon habe sich die Stadt bis heute 
nicht erholt. Aus Sicht von Bürgermeis-
ter Vorm treffe das auch auf das ganze 
Sudetenland zu.

Eines konnte man beim anschließen-
den Sektempfang im Pfarrsaal immer 
wieder hören, die Integration zwischen 
„Alt-Bubenreuther“ und „Schönbacher 
Geigenbauern“ ist gelungen. � 

Text und Fotos: Heinz Reiß

Beim Sektempfang im Pfarrsaal trafen sich die Bürgermeister. Von 
links nach rechts: Bürgermeister Norbert Stumpf, Gerhard Kasper 
(Heppenheim), Altbürgermeister Rudi Greif, Andreas Rubner (Altbür-
germeister von Markneukirchen), Hans Kreuzinger (Altbürgermeister 
von Schönbach/Luby), Ing. Vladimír Vorm (Bürgermeister von Schön-
bach/Luby), Toni Meinel (Bürgermeister von Markneukirchen), zwei-
ter Bürgermeister Johannes Karl

Der Verein Bubenreutheum hat die Ausstellung 75 Jahre Geigenbau-
ersiedlung konzipiert.

Das Sinfonische Orchester Bubenreuth unter der Leitung von Armin 
Buder bei der deutschen Erstaufführung des von Rudolf Niedermay-
er (*1891 in Schönbach) komponierten Werkes „Der Geigenmacher 
von Schönbach“.
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Ah ruhige Stund’ im Advent
Seit 30 Jahren stimmt die 
Kolpingsfamilie Bubenreuth 
auf das Weihnachtsfest ein
Seit 30 Jahren ist es guter Brauch und 
Tradition, am dritten Adventssonntag 
zur „ruhigen Stund“ der Kolpingsfamilie 
Bubenreuth in den kath. Pfarrsaal zu 
gehen. Für die Organisatorin Agnes 
Eger ist es ein „festes, liebgewordenes 
Ritual“, diese vorweihnachtliche Zeit 
mit einer „ruhigen Stund“ zu beginnen. 
„Ich freue mich auf diese Veranstal-
tung, in der ich Zeit finde, mir neu be-
wusst zu machen, was es bedeutet, 
dass Gott ankommen möchte in unse-
rer Welt und in meinem ganz persönli-
chen Alltag.“ 
Angefangen, so berichtet uns Eger, hat 
alles mit fränkischen Texten, später 
kam die zweite Bubenreuther Mundart 
„egerländisch“ dazu. In den drei Jahr-
zehnten ist für Eger das Schreiben eine 
Erfüllung. Vor allem besondere The-
men zum Advent regen sie zum Nach-
denken an und verleiten dazu, sich 
über die schöne Zeit des Jahres auch 
ein paar tiefgreifende Gedanken zu 
machen, als sie einfach nur zu genie-
ßen. Untermalt wurde dies in den ers-
ten Jahren durch Musik der Familie  
Protze und einen Kinderchor. Im Laufe 
der Jahre hat sich die Veranstaltung 
sehr verändert. Seit 2007 gibt es einen 
A-capella Männerchor unter der Lei-
tung von Rainer Landmann. Hinzuge-
kommen sind Flöten- und Gitarren-
gruppen und seit ein paar Jahren spielt 
Martin Meiler auf dem Klavier. Auch 
Bläser unter der Leitung von Alois 
Schmid sind jedes Jahr dabei.
Die Veranstaltung war in den 30 Jahren 
immer eine Benefizveranstaltung zu-
gunsten verschiedenster Projekte.  

Unterstützt wurden,  
so berichtet Tobias  
Eger bei der Vorstel- 
lung des diesjährigen 
Spendenprojektes, 
die Lebenshilfe, Ju-
gendprojekte, Buben-
reuther Ministranten, 
Kinderpalliativ, Eltern- 
initiative krebskran-
ker Kinder, letztes 
Jahr war es die Me-
genthaler Kinder- und 
Jugendklinik Fürth 
und als der Krieg in 

der Ukraine begann, suchten wir eine 
Kolpingsfamilie vor Ort und spendeten. 
Das Geld wurde für einen Schutzbunker 
unter einer Schule verwendet.
Auch im Jubiläumsjahr genossen die 
Besucher im voll besetzten Saal diese 
ruhige Stunde des Besinnens und 
Nachdenkens. Mit ihren Texten zur 
Weihnachtsgeschichte verzauberte Ag-
nes Eger die Besucher und stimmte sie 
auf das Weihnachtsfest ein. Umgeben 
von einem Kinderchor unter der Lei-
tung von Nora Klinge erzählte sie in ih-
rer angenehmen Art die Geschichte 
von Josef und Maria und der Herbergs-
suche, auch gerne augenzwinkernd 
und in fränkischer Sprache. Erhebend 
war jedoch diesmal der Besuch von 
zwei Engeln, welche die Weihnachts-
vorbereitungen bestaunten und dann 
im Himmel berichten, wie es auf der 
Erde so zugeht vor Weihnachten. Na-
türlich wurde das mit Pro und Kontra 
von zwei Jugendlichen (Maximilian Ciri-
ac und Clara Braun) hervorragend be-
leuchtet. Der Reinerlös ging in diesem 
Jahr an das Familienhaus in Bonn, ein 
Haus für Eltern, die ein schwerkrankes 
Kind in der Klinik haben und so die 
Möglichkeit bekommen, in der Nähe ih-
res Kindes zu sein. Zu dem Spendenbe-
trag kommt auch noch das Geld aus 
dem Fastenessen dazu und die Kol-
pingsfamilie verdoppelte den Betrag. 
Die adventliche Stimmung, die vom 
Kerzenschein der vielen kleinen Lich-
ter untermalt wurde, verstärkten der 
A-capella Chor unter der Leitung von 
Rainer Landmann, am Klavier Martin 
Meiler und die Bläsergruppe von Alois 
Schmid. Die Besucher dankten mit viel 
Applaus und der ein oder anderen 
Spende.� 

Text und Fotos: Heinz Reiß
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Der Kinderchor unter der Leitung von Nora Klinge und am Klavier begleitet 
von Martin Meiler eröffnete die Ruhige Stund.

Seit 30 Jahren leitet und schreibt Agnes Eger die 
Texte für die Ruhige Stund’ im Advent
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Mit neuen Büchern ins neue Jahr
Leider kam es auch im vergangenen 
Jahr aufgrund von Personalengpässen 
beim Bibliotheksverband immer wie-
der bei der Auslieferung der bestellten 
Bücher zu oftmals erheblichen Verzö-
gerungen. Ganz herzlich bedanken 
möchte ich mich daher für das Ver-
ständnis unserer Leser, die oft sehr 
lange auf die angekündigten Bücher 
warten mussten. Gerade bei den neuen 
Romanen wurde ihre Geduld hier be-
sonders auf die Probe gestellt. Ich hof-
fe sehr, dass die Titel, die noch im alten 
Jahr bestellt wurden, im neuen Jahr 
nun zeitnah in der Bücherei eintreffen 
werden. Sobald wir die Katalogdaten 
der bestellten Titel erhalten, erschei-
nen diese auch in unserem Internetka-
talog, sodass man sich dort darüber 
informieren kann, welche Bücher be-
stellt sind. Dadurch besteht für die Le-
ser die Möglichkeit, neue Titel bereits 
vorzubestellen und dann gleich zu er-
halten, sobald diese in der Bücherei 
eintreffen. Ein regelmäßiger Blick in 
unseren Medienkatalog unter www.
bubenreuth.de unter Leben in Buben-
reuth – Gemeindebücherei – Online 
Mediensuche lohnt sich auf jeden Fall. 

Freuen kann man sich z.B. auf den Ro-
man Wohnverwandschaften von Isa-
bel Bogdan über eine Wohngemein-
schaft, in der vier Menschen 
unterschiedlichen Alters aus unter-
schiedlichen Motiven zusammenleben 
und feststellen: Freunde sind manch-
mal die bessere Familie. Constanze 
zieht nach der Trennung von ihrem Le-
bensgefährten in die Wohngemein-
schaft von Jörg, Anke und Murat. Was 
zunächst als Übergangslösung gedacht 
war, entpuppt sich als zunehmend sta-
bil. Da ist Jörg, dem die Wohnung ge-

hört und der eine große Reise plant; 
Anke, die als mittelalte Schauspielerin 
kaum noch gebucht wird und plötzlich 
nicht mehr die einzige Frau in der WG 
ist; und Murat, der sich einfach keine 
Sorgen machen will und dessen Le-
benslust auf die anderen mitreißend 
und manchmal auch enervierend wirkt. 
Constanze sorgt als Neuankömmling 
dafür, dass sich die bisherige Tektonik 
gehörig verschiebt. Alle vier haben ihre 
eigenen Träume und Sehnsüchte und 
müssen sich irgendwann der Frage 
stellen, ob sie eine reine Zweck-WG 
sind oder doch die Wahlfamilie. 

Von Anne Gesthuysen kennen wir 
schon einige kluge Romane. Vielleicht 
hat das Leben Besseres vor heißt ihr 
neuester, der an Wir sind schließlich 
wer anknüpft. In der kleinen Gemeinde 
Alpen am Niederrhein laufen die Vor-
bereitungen für das jährliche Spargel-
fest auf Hochtouren. Während die Zelte 
aufgebaut werden und der Chor rund 
um Ottilie Oymann über „diskriminie-
rungssensible Sprache“ in alten Lied-
texten streitet, hat die Pastorin Anna 
von Betteray ganz andere Sorgen. Raf-

faela, ein Mädchen, das seit einem Un-
fall geistig behindert ist, liegt im Koma. 
Sie wurde bewusstlos aufgefunden, 
niemand weiß, was passiert ist. Umso 
mehr brodelt die Gerüchteküche. Wur-
de das Mädchen Opfer einer Gewalt-
tat? Die Polizei folgt den spärlichen 
Spuren, das Dorf ermittelt eifrig mit. 
Auch ihre eigene Familie bereitet Anna 
Kummer: Ihre Schwester Maria kämpft 
mit ihrer Sucht und Ängsten, ihr Neffe 
Sascha sucht nach Halt, und ihre Mut-
ter versucht ständig, sie zu verkuppeln. 
Als unvorhergesehene Ereignisse die 

Familien zusammenbringen, zeigt sich: 
Hoffnung kann blühen, wenn man es 
am wenigsten erwartet.

Für heitere Lesestunden sorgt Saskia 
Loius mit ihrem humorvollen Liebesro-
man Ich will dies, das und dich. Svea 
Nussbaum ist 31 Jahre alt, unglücklich 
verliebt und nicht immer ganz ehrlich. 
Was sie leider zur Meisterin unange-
nehmer Situationen und Ausreden 
macht. Doch nach einem mehr als 
peinlichen Silvesterabend hat sie ge-
nug. Sie schreibt eine lange Liste an 
Vorsätzen, die persönlicher kaum sein 
könnte. Dumm nur, dass sie versehent-
lich eben diese Liste anstelle eines Ar-
beitsdokuments an den CEO der Firma 
schickt, die sie eigentlich als Kunden 
gewinnen soll. William Grant ist alles, 
was sie nicht ist: Ehrlich, erfolgreich 
und ganz anders, als Svea erwartet 
hätte. Denn nicht nur betraut der char-
mante Firmenchef sie dennoch mit der 
Leitung des Projekts, sondern schickt 
ihr darüber hinaus auch eine eigene 
Liste an Vorsätzen. Plötzlich findet sich 
Svea in der merkwürdigsten Abma-
chung ihres Lebens wieder ... 

Ein Muss für jede Bücherei sind immer 
die Romane von Jojo Moyes. Zwischen 
Ende und Anfang lautet der Titel des 
neuesten Werks der Bestsellerautorin. 
Eigentlich meinte Lila, ihr Happy End 
schon gefunden zu haben: eine zufrie-
dene Ehe, zwei reizende Kinder. Doch 
die Autorin von Beziehungsratgebern 
kann jetzt über ihre eigenen klugen 
Ratschläge nur noch lachen. Ihr Mann 
bekommt ein Kind mit einer anderen, 
ihre Teenagertochter spricht nicht 
mehr mit ihr, und seit dem Tod ihrer 
Mutter lebt ihr Stiefvater Bill bei ihr. Als 
dann auch noch ihr leiblicher Vater 
Gene überraschend vor der Tür steht, 
läuft alles vollends aus dem Ruder. 
Denn Gene mit seinen Nirvana-T-Shirts 
und seiner (lange zurückliegenden) 
Karriere als Fernsehstar ist alles ande-
re als der typische Großvater. Und 
plötzlich steht Lila nicht nur zwischen 
zwei Vätern, sondern auch zwischen 
zwei neuen Männern. Denn: Nach je-
dem Ende kommt ein neuer Anfang!

Auch die Bücher von Lucinda Riley fin-
den immer viele Leser. Das Mädchen 
aus Yorkshire erzählt die Geschichte 
von Leah Thompson, die in einem klei-
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nen Dorf im ländlichen Yorkshire heran 
wächst. Noch kann niemand ahnen, 
dass das Mädchen aus einfachen Ver-
hältnissen eines Tages die Laufstege 
dieser Welt im Sturm erobern wird. 
Mailand, London, New York sind die 
Stationen ihrer fulminanten Karriere 
als Model, die ihr ein Leben in Luxus 
und Glamour beschert. Aber die schick-
salshafte Verbindung mit der Familie 
Delancey, die weit in ihre Vergangen-
heit reicht, verfolgt sie wie ein dunkler 
Schatten und zieht sie in einen Strudel 
von tragischen Ereignissen, der im 
zweiten Weltkrieg in Polen seinen Aus-
gang nahm. Als tief verborgene Ge-
heimnisse ans Licht zu kommen dro-
hen, muss Leah sich einer längst 
vergessenen Prophezeiung stellen. 
Große Träume, Rebellion und das 
Schicksal einer Familiendynastie im 
Fichtelgebirge beschreibt Stefan Mai-
wald in die Die Porzellanmanufaktur. 
Der dritte und damit Abschlussband 
der Thalmeyer-Trilogie trägt den Titel 
Zerbrechliche Träume und gewährt ei-
nen detaillierten Einblick in die 60er 
Jahre und die Geschichte einer ganzen 
Generation. Jana Thalmeyer, die Toch-
ter der Porzellanmanufaktur-Ge-
schäftsführerin Marie Thalmeyer, zieht 
es von Selb zum Jura-Studium nach 
München. Dort wird sie von einer neu-
en Zeit mitgerissen: Anti-Establish-
ment-Proteste, Demonstrationen und 
Drogen bestimmen die neue Welt, in 
die die junge Frau eintaucht. Jana ge-
nießt die scheinbar unbeschwerte Zeit, 
doch schon bald gerät sie im wilden, 
glamourösen Schwabing in gefährliche 
Gesellschaft – Menschen, die Gewalt 
befürworten, Sabotageakte durchfüh-
ren und sogar Attentate planen. Nach 
einem Streit überwirft sie sich mit ihrer 
Mutter. Als Marie lebensbedrohlich er-
krankt, muss Jana sich entscheiden: 

Unterstützt sie ihre Familie und rettet 
das Porzellanerbe oder konzentriert 
sie sich weiter auf ihre eigenen Träu-
me?

Viel Spannendes gibt es wieder von 
nordischen Autoren. Die Finnin Satu 
Rämö, die in Island lebt, legt mit Im 
Schatten des Nordlichts den 3. Band 
ihrer erfolgreichen Hildur-Reihe vor. Im 
Glanz der Polarlichter bereiten sich die 
Bewohner der isländischen Westfjorde 
auf das Weihnachtsfest vor. Auf einmal 
taucht in einem Fischgehege vor der 
Küste eine mysteriöse Leiche auf. Hil-
dur und Jakob übernehmen den Fall, 
der schon bald ungeahnte Kreise zieht. 
Überall auf der Insel kommt es zu Ge-
walttaten, und Hildur stellt fest, dass 
ihre Schwester ihr offenbar etwas ver-
schweigt. Unterdessen wird Jakob in 
seiner Heimat Finnland in einen Mord 
verwickelt und benötigt dringend ihre 
Hilfe. Unversehens muss Hildur mehr 
als einen Fall lösen. 

Auch Håkan Nesser präsentiert mit Ein 
Brief aus München einen Krimi mit 
Weihnachts-Setting. Schweden, Weih-
nachten 2020: der bekannte Künstler 

Ludvig Rute lädt – den Einschränkun-
gen der Coronapandemie zum Trotz – 
seine drei Geschwister samt Anhang 
über die Feiertage in ein abgelegenes 
Anwesen in der Nähe eines Waldes ein. 
Obwohl sie nicht wissen, was sie dort 
erwartet, sind alle von weit her ange-
reist. Sie haben sich seit vielen Jahren 
nicht mehr gesehen und die Atmo-
sphäre ist angespannt. Es wird nicht 
besser, als der Gastgeber am Morgen 
des 25. Dezembers tot aufgefunden 
wird. Bei starkem Schneefall nehmen 
Gunnar Barbarotti und seine Kollegin 
und Ehefrau Eva Backman den Fall auf, 
der an einen alten englischen Kriminal-
roman erinnert. War es ein Bilderdieb, 
der in das Haus eingedrungen ist, oder 
kommt der Täter aus der Familie?
Ein verlassenes Berghotel am tief ver-
schneiten Polarkreis steht im Mittel-
punkt des Krimis Blutbuße von Viveca 
Sten. Das Bergdorf Åre hoch im Norden 
Schwedens wimmelt von Skiurlaubern, 
als die Stockholmer Immobilienent-
wicklerin Charlotte Wretlind in ihrem 
Hotelzimmer brutal erstochen aufge-
funden wird. Panik breitet sich in der 
Gegend aus. Hanna Ahlander und ihr 
Kollege Daniel Lindskog übernehmen 
sofort den Fall. Die Spuren führen in 
ein verlassenes Hochgebirgshotel, das 
seinen früheren Glanz schon lange ver-
loren hat: Charlotte kannte den Ort seit 
ihrer Kindheit und wollte das Gebäude 
abreißen lassen, um es durch ein spek-
takuläres Luxushotel zu ersetzen. Die 
Anwohner begegneten ihr mit Wider-
stand. Doch Hanna muss feststellen, 
dass in diesem Fall nichts so ist, wie es 
scheint. Und dann geschieht ein zwei-
ter Mord. 

Als eine spannende Kombination aus 
Wirtschaftskrimi und lokalem Politth-
riller präsentiert sich der neue Krimi 
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Der König von Jo Nesbø. Das kleine Os 
im Norden Norwegens ist ein Naturpa-
radies. Der Tourismus boomt. Die Brü-
der Carl und Roy planen ein Well-
ness-Hotel und einen Vergnügungspark. 
Da droht der Bau eines Tunnels den 
kleinen Ort von den Touristenströmen 
abzuschneiden. Der drohende Ruin 
lässt alle die Messer wetzen. Carl und 
Roy versuchen zu retten, was zu retten 
ist. Doch als die Dämonen der Vergan-
genheit ins Spiel kommen und Fragen 
nach dem Tod ihrer Eltern aufkommen, 
ist schnell klar, gemeinsam werden sie 
nicht gewinnen: nur einer kann hier Kö-
nig sein.

Büchertipp: 
Thomas Schlesser, Monas Augen 

Plötzlich ist alles anders: An einem 
Sonntag wird vor den Augen der zehn-
jährigen Mona alles dunkel, 
sie erblindet. Panik bricht 
bei den Eltern aus, doch als 
sie mit Mona im Kranken-
haus ankommen, ver-
schwindet der Schleier vor 
den Augen des Mädchens 
und es kann wieder sehen. 
Zahlreiche Untersuchun-
gen werden gemacht, aber 
es scheint weder eine kör-
perliche noch eine seeli-
sche Ursache zu geben. Die 
Ärzte, die die Möglichkeit 
eines neuerlichen Seh-
kraftverlustes und sogar einer dauer-
haften Erblindung nicht ausschließen 
können, verweisen die besorgten El-
tern an einen Kinderpsychiater. Monas 
Großvater Henry soll sie zu den Termi-
nen dorthin begleiten. Doch er, der 
selbst sein rechtes Auge verloren hat, 
beschließt stattdessen, seiner Enkelin 
die ganze Schönheit der Welt zu zeigen, 
und geht heimlich mit ihr Woche für 
Woche in die großen Pariser Museen. 
Sie soll sich an den Farben und Formen 
sattsehen und sie für sich bewahren, 
für den Fall, dass sie eines Tages tat-
sächlich erblinden sollte. Mit jedem 
Leonardo, jedem Monet und Kandinsky 
entdeckt Mona eine neue Weisheit. 
Und dringt langsam zum Grund ihres 
Leidens vor … Der Titel war monatelang 
auf den französischen Bestsellerlisten 
und wurde in dreißig Sprachen über-
setzt. Die im Roman besprochenen 
Werke sind im Buch im vorderen und 
hinteren Bucheinband abgebildet.

Viele neue Bücher gibt es wieder im 
Bereich Kinder- und Jugendbuch. 

Mit prachtvoll schillernden Korallenrif-
fen und abenteuerlichen Schiffwrack-
welten lässt Loewe Wow! mit dem 1. 
Band einer neuen Serie zum leichten 
Leseeinstieg Kinder ab 7 Jahren in die 

Unterwasserwelt abtau-
chen. Julia Boehme erzählt 
in Flip, der Einhornfisch – 
Der coolste Schwarm der 
Welt eine herzerwärmende 
Freundschaftsgeschichte. 
Kaum ist der kleine Ein-
hornfisch Flip geschlüpft, 
warten auch schon die al-
lergrößten Herausforde-
rungen auf ihn: mit seinen 
Geschwistern synchron im 
Schwarm schwimmen zum 
Beispiel. Gar nicht so ein-
fach. Als dann ganz uner-

wartet die Wasseroberfläche zu bro-
deln beginnt, wird ausgerechnet Flip 
losgeschickt, um nachzusehen – und 
blitzschnell von einem Wassertornado 
davongetragen. Er landet allein in ei-
nem fremden Riff. Aber er braucht doch 
den Schutz seines Schwarms! Wie soll 
er den bloß wiederfinden? 

Der ausgewiesene Medienexperte Tho-
mas Feibel vermittelt in Hilfe! Eine Wo-
che ohne Handy Medienkompetenz in 
einer spannenden Geschichte und holt 
Kinder dabei in ihrer Alltagswelt ab. 
Rosa, Libby und Malik machen bei ei-
nem Experiment mit: eine Woche ohne 
Handys. Doch dann bricht das Chaos 
aus und die drei fragen sich, wie das 
Leben früher bloß „ohne“ möglich war? 
Unverhoffte Hilfe erhalten die Freunde 
von Rosas sprechendem Kater Dix, der 
die Kinder auf eine Zeitreise in die Ver-
gangenheit mitnimmt, um ihnen die 
historischen Bezüge zu Smartphones 

und Apps zu zeigen. So wird die Experi-
mente-Woche unerwartet spannend 
und lehrreich, Magie inklusive. Denn 
einen sprechenden Kater und ein Klo in 
der Gartenlaube als Zeitreisemaschine 
hat wirklich nicht jedes Kind. Der Titel 
ist erschienen in der Reihe Einfach Le-
sen Lernen und eignet sich für Kinder 
ab 7 Jahren.

Sabine Städing erfreut mit dem 12. 
Band von Petronella Apfelmus – Zau-
berei und Eulenschrei. Ein befreunde-
ter Zauberer bittet Petronella, einen 
seiner Schüler für ein paar Tage bei 
sich aufzunehmen. Petronella sagt zu, 
obwohl im Haspelwald die Glühnasen-
krankheit grassiert und sie alle Hände 
voll zu tun hat. Wie befürchtet sorgt 
der Zauberlehrling, der sich „der große 
Mumpitz“ nennt, umgehend für ein 
großes Durcheinander. Da kommt Leas 
Bitte, einem verletzten Uhu zu helfen, 
der in einer Tierauffangstation wartet, 
ziemlich ungelegen. Petronella ver-
tröstet die Kinder auf später. Doch da-
rauf möchte Lea nicht warten und als 
der Mumpitz seine Hilfe anbietet, ma-
chen sich die Kinder mit dem Zauber-
lehrling auf eigene Faust auf den Weg ...

Dr. Mai Thi Nguyen-Kim und Marie 
Meimberg wissen, warum Farben Wel-
len sind und wir alle unsere eigene 
Wirklichkeit haben. In dem Sach-Bil-
derbuch BiBiBiber hat da mal ‚ne Fra-
ge: Welche Farben hat der Regenbo-
gen? haben sie auf über 100 Seiten all 
ihr Wissen in Antworten und Bildern 
vereint: Wenn Du dieses Buch liest, 
wirst Du verstehen, in welchen Farben 
der Regenbogen für Dich leuchtet und 
was das mit Licht, Wellen und aufge-
regten Zapfen zu tun hat. Du wirst ver-
stehen, dass diese scheinbar kleine 
Frage mit unserem Gehirn, Clown-Fang-
schreckenkrebsen und Bananen ver-
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bunden ist. Denn Bananen haben zwar 
eine Bananen-Form, aber eine Bana-
nen-Farbe, die haben sie eigentlich 
nicht. Diese scheinbar kleine Frage 
steckt voller Surf-Träume, Box-Schmer-
zen und Wirklichkeits-Wahrnehmung. 
Deswegen ist sie auch mit Möwen und 
Ottern verbunden. Und mit uns Men-
schen. Wen wir lieben. Und wie bunt 
unsere Liebe ist. 

Für die Fans der Comic Roman-Reihe 
Worst Week Ever von Matt Cosgrove 
geht es mit Freitag weiter in der Woche. 
Wider Erwarten hat Justin es irgendwie 
geschafft, die Peinlichkeiten und Qua-
len der ersten vier Wochentage zu 
überstehen. Aber jetzt kommt der Frei-
tag. Und gerade als Justin denkt, das 
Schlimmste hinter sich zu haben, geht 
der Wahnsinn erst so richtig los. Justin 
wünscht sich einfach nur, dass sich ein 
Loch im Boden auftut, in dem er vor 
Scham versinken kann. Tja, das ge-
wünschte Loch ist leider sehr groß, 
sehr tief – und total real! Die witzigen 
Bilder und einfachen Texte begeistern 
Kinder ab 10 Jahren und bringen auch 
Lesemuffel ans Buch. Auch der nächste 
Band, Samstag, ist schon angekündigt 
für Ende Januar.

Ebenso haben Minecraft-Bücher und 
Paluten viele Fans. Sie können sich 
auch über neue Titel freuen: 

Sarwat Chadda, Minecraft – Das 
Schloss. Rajah würde alles tun, um ein 
großer Abenteurer zu werden. Aber wie 
soll er das schaffen, wenn sein Vater 
bereits jedes erdenkliche Abenteuer 
gemeistert hat? Sein Diener Pal und 
seine Knappin Faith tun, was sie kön-
nen, um zu helfen, doch so sehr er sich 
auch anstrengt, Rajah ist für nieman-
den ein Held. Alles ändert sich, als Ra-
jah, Pal und Faith am Ende eines weite-
ren missglückten Tages eine Karte 
finden. Sie führt zu dem einzigen Ort, 
den Rajahs Vater nie erobert hat: ei-
nem legendären Schloss, das Gerüch-

ten zufolge die wundersamen 
Erfindungen einer geheimnis-
vollen verlorenen Zivilisation 
beherbergt. Endlich hat das 
größte Abenteuer ihres Lebens 
begonnen … 

Nick Eliopulos, Minecraft – 
Zombies! sind zurück. Bobbie 
ist auf einer Mission. Sie wird 
nicht eher ruhen, bis sie Logans 

bösen Plan, die Oberwelt mit seiner 
Zombiehorde zu erobern, gestoppt hat. 
Doch je näher sie ihm auf die Schliche 

kommt, desto weiter entfernt sie sich 
von ihrem ursprünglichen Ziel: ein Heil-
mittel für ihren Zombie-Bruder zu fin-
den. Ben hat Babysitterdienst. Getrennt 
von Bobbie muss er nun auf ihren klei-
nen Zombie Bruder Johnny aufpassen. 
Währenddessen entdeckt Ben Logans 
geheimes Tagebuch, das alle seine 
größten Pläne enthält, darunter auch 
sein nächstes Ziel: eine legendäre Hel-
din namens Pigstep Peggy. Jetzt beginnt 
ein Wettlauf mit der Zeit. Kann Ben Bob-
bie aufspüren und Logan aufhalten, be-
vor seine Zombies wieder zuschlagen? 
Können sie Peggy für ihre Sache gewin-
nen? Und wird Johnny jemals aufhören, 
nach Hirn zu lechzen? 

Der inzwischen 9. Band von Paluten 
ist erschienen und heißt Freedom – 
Der Schrecken der Schmarpaten. 
Eine Nacht im Spukhaus verbringen 
– das verspricht Abenteuer pur. Also 
reist Paluten zusammen mit seinem 
besten Freund Edgar und seinem 
Doppelgänger Evil auf die Schmar-
parten – und ist enttäuscht. Sind die 
„Spinnweben“ an der Decke wirklich 
Zuckerwatte? Pah, damit kann man 
einen erfahrenen Abenteurer wie 
Paluten doch nicht erschrecken. Doch 
plötzlich schlägt ein Blitz ein und die 

drei Freunde sind in der alten Hütte 
gefangen. Und jetzt geht der Spuk 
erst so richtig los.

Der Spion ist ein weiterer Band der 
Tier-Fantasy Stadt der bösen Tiere 
von Gina Mayer. Der weiße Tiger Raj 
hat einen Spion ins Internat der bö-
sen Tiere eingeschleust, um Lizard in 
die Krallen zu bekommen. Ein Wesen, 
dem Lizard vertraut. Lizard be-
schleicht ein schreckliches Gefühl. 
Wieso taucht ihr bester Freund Taiyo 
nicht zum Schwimmtraining neben 
der Mangroveninsel auf? Ein Anruf 
von ihrem Begleittier Ajax, einem 
Seeadler, beruhigt sie nicht wirklich. 
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Taiyo wird in geheimer Mission ge-
braucht – es muss also etwas Schlim-
mes passiert sein. Erst als Lizard die 
Insel verlassen und zurück nach Hau-
se rudern will, bemerkt sie Tausende 
von Termiten, die um sie herumkrab-
beln. Und die einen finsteren Plan 
auszuhecken scheinen. 

Von Magie und Abenteuer erzählt 
Anna Ruhe in ihrer Fantasy-Reihe Die 
Duftakademie für Mädchen und Jungs 
ab 10 Jahren. Im Bann der Düfte ist 
der 3. und letzte Band der Reihe. Es ist 
Sommer und Ella ist zurück an der 
Duftakademie. Düfte brauen, abends 
auf der Lichtung in den Sternenhim-
mel gucken, ihre Freunde wiederse-
hen – wie lange hat sich Ella darauf 
gefreut. Und dann kommt auch noch 
Besuch von der französischen Part-
nerschule. Alles könnte so schön sein. 
Doch über allem hängt wie eine dunk-
le schwere Wolke die ständige Bedro-
hung durch den Patron und seine 
Leute. Er will ihr Ende – das der Duft
akademie und das der Sentifleurs. 
Während die Duftakademie noch ver-
sucht, sich mit Schutzdüften abzu-
schirmen, fährt er längst schwerere 
Geschütze auf. Ella und ihren Freun-
den ist klar: Sie müssen den Patron 
aufhalten! Nur wie stellt man sich je-
mandem entgegen, der im Besitz ural-
ter mächtiger Duftapotheken-Flakons 
ist?

Misfits Academy – Wir gegen die Welt 
ist der 2. Band der packenden Ur-
ban-Fantasy-Reihe von Adriana Pope-
scu für Jugendliche ab 14 Jahren. Die 
Freunde der Misfits-Academy müssen 
sich im neuen Schuljahr ganz neuen 
Herausforderungen stellen: Taylor 
sucht weiter nach dem verschollenen 
Dylan, June ist einem mysteriösen neu-
en Schüler auf der Spur, Fionn ringt mit 
den Folgen der Machenschaften seiner 

Mutter und Eric entdeckt eine ganz 
neue Seite seines Superskills. Derweil 
sind die Gerüchte über die Multis-
kill-Experimente der „Future-Skill-Cli-
nic“ an die Öffentlichkeit gedrungen 
und heizen dort die politische Stim-
mung an. Dann ist da noch der geheim-
nisvolle Neo, zu dem Taylor sich so 
seltsam hingezogen fühlt, der ein un-
geheures Geheimnis verbirgt, das sie 
alle in Gefahr bringt.

Ein Veggie Kochbuch für Teenager stellt 
Betina Wech-Niemetz vor: Veggie kit-
chen – Das Kochbuch für Teenager Mit 
diesem Buch ist Veggie Ko-
chen total easy. Mit den 
Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen erfährt man genau, 
wann was zu tun ist, und so 
kann nichts schiefgehen. 
Das Buch enthält 50 vege-
tarische Rezepte aus aller 
Welt: für trendige Bowls, 
Snacks und Fingerfood für 
die Schule oder 
One-Pot-Gerichte, bei de-
nen man hinterher nicht 
viel spülen musst. Leckere Gerichte 
ohne Fleisch und Fisch sorgen nicht 
nur für bunte Teller, sondern auch für 
healthy life.

Auch bei den Bilderbüchern gibt es an-
sprechende Neuerscheinungen. Die 
Kuh Lieselotte von Alexander Steffens-
meier ist schon ein Bilderbuchklassi-
ker. Nun wartet mit Lieselotte im Re-
gen ein neues Abenteuer auf alle ihre 
Fans. Das gibt es doch gar nicht! Lie-
selotte hat sich so auf die Schnitzel-
jagd auf dem Bauernhof gefreut. Jetzt 
regnet es Bindfäden und sie und ihre 
Freunde müssen sich drinnen langwei-
len. Oder? Lieselotte ist da anderer 
Meinung und eine turbulente Jagd 
durch das Bauernhaus beginnt. Aber es 
wäre kein echtes Lieselotte-Abenteuer, 

wenn sie alle nicht auch ihren Spaß 
beim Pfützenspringen hätten und am 
Ende pitschnass werden. Trocken ge-
rubbelt und in flauschige Bademäntel 
eingemummelt, ist es in Lieselottes 
Stall nach so einem Regenabenteuer 
besonders gemütlich. 

Eine humorvolle Geschichte über den 
Winter und zwei beste Freunde erzählt 
Alice Hemming in Der Schneedieb. 
Eichhörnchen traut seinen Augen nicht, 
als es eines Morgens verschlafen aus 
seinem Baum kriecht: Draußen ist alles 
weiß. Kein Wunder, denn es ist Winter 

und über Nacht hat es ge-
schneit. Schnee? Davon hat 
Eichhörnchen noch nie ge-
hört. Aber zum Glück hat es 
seinen besten Freund Vo-
gel, der ihm zeigt, wie viel 
Spaß man damit haben 
kann. Stimmt, findet Eich-
hörnchen, so eine Schnee-
ballschlacht ist wirklich 
toll. Doch als es am nächs-
ten Morgen begeistert auf-
wacht und sich auf noch 

mehr tolle Spiele im Schnee freut, ist 
die weiße Pracht auch schon wieder 
weg. Eichhörnchen ist sich sicher: Hier 
treibt ein frecher Schneedieb sein Un-
wesen! Ob der auch die geliebten Ha-
selnüsse geklaut hat? 

Im Land der Träume ist ganz schön was 
los!Das NEINhorn hat die KönigsDOCH-
ter nämlich geschubst. Krass, oder? Sie 
war aber auch voll garstig. Vielleicht 
wollte sie sogar selber schubsen. Doch 
leider, leider hat die KönigsDOCHter 
heute Geburtstag und wegen der 
Schubserei lädt sie das NEINhorn nicht 
zu ihrer Feier mit Hüpfburg und Clowns 
und Trötenkröten-Orchester ein. Nicht 
mal von der Torte darf das NEINhorn 
probieren. Und das Turnier kurz nach 
vier wird es auch verpassen. Der WAS-
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bär meint, ein schönes Geschenk wür-
de alles wieder in Ordnung bringen. 
Also macht sich das NEINhorn grum-
melnd auf die Suche. Unterwegs findet 
es zwar kein Geschenk, aber allerhand 
nervige neue Freunde. Hmm, denkt das 
NEINhorn, vielleicht sind nervige neue 
Freunde ja ein schönes Geschenk? Ob 
die KönigsDOCHter das auch so sehen 
wird? Das verrät die neue Geschichte 
ums NEINhorn von Marc-Uwe Kling, 
Das NEINhorn und der Geburtstag.

In lustigen Reimen unterhält Kai Lüft-
ner in Barbara Kadabara seine kleinen 
Zuhörer über eine moderne kleine 
Hexe mit unfreiwilligem Zaubertalent. 
Barbara Kadabara ist alles andere als 
eine normale Hexe. Sie hat keinen Zau-
berstab und keinen Flugbesen, kein 
strubbeliges Vogelnest im Haar und 
auch keine fiese Warze auf der Nase. 
Und immer, wenn jemand laut ihren 
Namen ruft, passiert etwas Unglaubli-
ches … Die Illustrationen hat wie schon 
in den Furzipups-Büchern Wiebke Rau-
ers beigesteuert.

Hinweise auf der Homepage
Über diese und alle anderen Bestand-
stitel und Neuerwerbungen können Sie 
sich informieren in unserem Medienka-
talog auf der Homepage der Gemeinde 
Bubenreuth www.bubenreuth.de unter 
Leben in Bubenreuth – Gemeindebü-
cherei – Online Mediensuche. Dort 
können Sie sowohl einzelne Titel aus 
dem Bestand vorbestellen, wenn diese 
gerade entliehen sind, als auch von Ih-
nen ausgeliehene Medien verlängern. 
Bücher, die wir selbst nicht im Bestand 
haben, lassen sich möglicherweise per 
Fernleihe über den Bibliotheksverbund 
frankenfindus beschaffen. Über den 
Onleihe-Verbund eMedienBayern be-
steht die Möglichkeit zur Ausleihe digi-
taler Medien. Nähere Informationen er-
halten Sie unter www.emedienbayern.
de. Sie finden den Link zur Onleihe auch 
direkt auf der Seite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth. 
Dort finden Sie auch immer aktuelle 
Veranstaltungshinweise und Informati-
onen.

Vorlesestunde für Kinder 
Am Donnerstag, 30. Januar, 16-17 Uhr 
findet wieder eine Vorlesestunde für 
Kinder in der Bücherei statt. Die Teil-
nahme ist auf 10 Kinder beschränkt. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Die Bücherei ist bis einschließlich 
06.01.2025 geschlossen. Der Ausleihbe-
trieb startet wieder am Donnerstag, 
09.01.2025.� 
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Uns allen wünschen wir ein gutes neues Jahr 2025. 
Auch im neuen Jahr setzt sich die 
Flüchtlingsinititative für ein gutes Mit-
einander in Bubenreuth ein. Konkret 
unterstützt sie die Menschen vom Ei-
chenplatz mit …

	… dem Sprachtreff, montags 19.00 – 
20.30 Uhr hier werden die 
Deutsch-Kenntnisse gefestigt und 
Kontakte geknüpft, Irene Maik-
ler-Seitfudem leitet die Abende. Es 
werden dringend Leute gesucht, die 
regelmäßig teilnehmen. Bitte neh-
men Sie vorher Kontakt auf unter 
0152-3392 6478.

 
	… 3 Mobi-Cards, die von allen 
BewohnerInnen ausgeliehen werden 
können. 

	… dem „Cafe International“ monatlich 
im Gemeindesaal der Lukaskirche. 

Hier können zwanglos Kontakte zwi-
schen den Alt- und Neu-Buben-
reuthern geknüpft werden. Nächster 
Termin ist am Donnerstag, 23. Janu-
ar, 16.30 – 18.30 Uhr. Nehmen Sie ger-
ne spontan teil. 

	… Besondere Veranstaltungen, Konzer-
te, Koch-Aktionen … 

Das alles geschieht ehrenamtlich, für 
die Kosten ist die Flüchtlingsinitiative 
auf Spenden aus der Bevölkerung an-
gewiesen. Das Rathaus Bubenreuth 
führt das Konto und vermeidet dadurch 
eigene Bankgebühren. Herzlichen Dank! 

Bitte unterstützen Sie die FIB durch 
Ihre Spende auf das Konto: 
Gemeinde Bubenreuth
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06 
Stichwort: „Flüchtlingsinitiative“)

Die nächste öffentliche Besprechung 
der FIB ist am Donnerstag, 16. Januar 
2025, um 19.30 Uhr im Gasthaus Post. 
Wir freuen uns wirklich, wenn weitere 
Ehrenamtliche dazukommen. � 

Kathrin Görlitz: 
kathrin.goerlitz@me.com, 0176 4550 4725

Andrea Schmoll
anschmoll@kabelmail.de, 0157 3765 4244

Matthias Haag
Matthias.Haag@elkb.de, 0176 3142 9201

FLÜCHTLINGSINITIATIVE
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Bubenreuther Bauhof verschönert das Ortsbild
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Bauhofs haben Plätze und Grünflä-
chen im Ort verschönert, um das Orts-
bild attraktiver zu gestalten.

An der Bubenruthiastraße, angrenzend 
an den Mörsbergeigarten, wurde die 
Fläche zwischen Gehweg und Straße 
umgestaltet und ein insektenfreundli-
ches Pflanzbeet neu angelegt. Dazu 
musste zuerst der alte Baumstumpf 
entfernt und das Beet anschließend 
mit neuer Erde befüllt werden. Durch 
die Auswahl der passenden Pflanzen 
soll das Beet das ganze Jahr über blü-
hen. Im Zuge dieser Arbeiten wurde 
auch der Gehweg ausgebessert, um 
den Fußgängern wieder einen sicheren 
und komfortablen Weg zu bieten, der 
zudem auch das Ortsbild verschönert.

An der Leniwiese und auf dem Marien-
platz wurden ebenfalls neue Blühflä-
chen angelegt. Damit die Pflanzen ei-
nen aufnahmebereiten Boden 
vorfinden, in dem sie wachsen und aus 
dem sie Nahrung und Kraft ziehen kön-

nen, musste der Boden zuerst bearbei-
tet werden. Dazu hat der Bauhof die zu 
bepflanzende Fläche gefräst und dabei 
die Oberflächenschichten des Bodens 
zerkleinert, vermischt und gleichzeitig 
auch Gras und Unkraut entfernt.  Da-
nach wurden rund 300 Blumenzwie-
beln in den Boden gesteckt. Wir freuen 
uns auf die Tulpen, Hyazinthen und 
Krokusse, die ab dem Frühjahr für eine 
bunte Vielfalt im Ort sorgen werden.

An der Leniwiese haben die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Bauhofs ein 

neues Beet aus Granitrabatten gebaut. 
Die so entstandene Pflanzfläche wurde 
mit frischer Erde aufgefüllt und leicht 
mit Sand abgemagert, um ideale Be-
dingungen für die Stauden zu schaffen, 
mit denen das Beet anschließend be-
pflanzt wurde.  Auch hier wurde großer 
Wert gelegt auf eine insektenfreundli-
che Bepflanzung, die nahezu das ganze 
Jahr über blüht.

Blumenbeete sind keine  
Hundetoiletten
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass die Blumenbeete im Ort als Hun-
detoilette missbraucht werden. Man-
che Hundebesitzer/innen lassen auch 
aus Bequemlichkeit die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner auf den Grün-
flächen liegen. Das ist nicht nur nicht 
schön, sondern auch gesundheitlich 
sehr bedenklich, wenn beispielsweise 
Kinder den Hundekot anfassen.

Wir bitten daher alle Hundebesitzer/
innen: Sammeln Sie die Hinterlassen-
schaften Ihrer Vierbeiner ein und ent-
sorgen Sie die Tüten korrekt. Sie kön-
nen dabei mit kleinem Aufwand dazu 
beitragen, dass die Blumenbeete und 
Grünanlagen in unserem Ort sauber 
bleiben. � Fotos: Jasmin Böhnlein

Heimatbuch
Das Buch ist im Rathaus zum  
Preis von 24,95 Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth
Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Energiewende ER(H)langen e.V. – Neues Beratungsangebot:

E-Mobilitätsberatung
Entdecken Sie die Zukunft der Mobilität mit unserer E-Mobilitätsberatung!
Suchen Sie nach einer nachhaltigen und zukunftssicheren 
Lösung für Ihre Mobilität? Unsere Experten beraten Sie um-
fassend bei der Umstellung auf Elektromobilität. 

Die Beratung richtet sich insbesondere an Personen, die die-
ses Thema umsetzen wollen.

Kosten- und Umweltvorteile: Wir zeigen Ihnen, wie Sie durch 
E-Mobilität nicht nur die Umwelt schonen, sondern auch 
langfristig Kosten einsparen können.

Lademöglichkeiten und Reichweite: Wir helfen Ihnen, die 
passende Ladeinfrastruktur zu finden und geben Ihnen 
Tipps wie Sie auch eine längere Reise im E-Auto planen und 
durchführen können.

Übersicht der aktuellen Entwicklungen: Nutzen Sie unsere 
Erfahrungen und Expertisen.

Starten Sie jetzt in eine grüne Zukunft – mit unseren erfah-
renen E-Mobilitäts-Berater:innen!

Schreiben Sie uns unter emb-info@energiewende-erlangen.
de und erfahren Sie, wie einfach die Umstellung auf Elektro-
mobilität sein kann! 

Die Online-Beratung ist kostenfrei. Gegen einen Spenden-
beitrag kommen wir auch zu Ihnen. 

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energie-, Wärme- und Mobilitätswende in unse-
rer Region verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach 
den Newsletter des Vereins unter: www.energiewende-er-
langen.de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur nächsten Staffel der

Online-Vortragsreihe „Energie-, Mobilitäts- und  
Wärmewende einfach selber machen!“
In der Online-Vortragsreihe geben Experten Anleitungen 
dazu, wie jeder Einzelne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie-
speichern, Wärmepumpen und der Elektromobilität einen 
oder mehrere Schritte für die Energie-, Wärme- und Mobili-
tätswende gehen und dabei auch noch Geld sparen kann. An 
den Vorträgen kann jeder bequem online von zu Hause aus 
teilnehmen. 

Eine weitere gute Nachricht: Die Teilnahme an den Vorträgen 
ist kostenlos! Folgende Themen stehen an nachfolgenden 
Mittwoch Abenden um 19.30 Uhr auf der Agenda:

15.01.2025:	� Balkonsolaranlagen 
Was bringen sie? Was ist zu beachten?

05.02.2025: �Elektromobilität 
Infos zu Wirtschaftlichkeit, Lademöglichkeiten 
und Reichweite

26.02.2025:	 Batteriespeicher für Photovoltaik
	� Infos zu Grundlagen, Dimensionierung und 

Kosten

19.03.2025:	 Photovoltaik optimiert!	
	� Optimierungspotentiale aus über 20 Jahren 

Erfahrung 

Details und die Links zum Login gibt es hier: 
www.energiewende-erlangen.de/veranstaltungen/

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energie-, Wärme- und Mobilitätswende in unse-
rer Region verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach 
den Newsletter des Vereins unter: 
www.energiewende-erlangen.de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 
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Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40-80 €)

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

HOHOHO, ich habe gehört hier spielen viele Kinder? 	
Zum 6. Dezember kam der Nikolaus auf 
seiner großen Reise auch bei uns im 
Mäuseland vorbei. 

Schon in der Zeit davor wurden fleißig 
Lieder zu Ehren des Nikolauses gesun-
gen und auch Verse für die Gaben zum 
Besten gegeben. Wir stellten die Kinder 
die Tage somit darauf ein, dass der Ni-
kolaus uns bald besuchen kommt. Da-
her wurde die Aufregung von Tag zu Tag 
größer. Und dann war es endlich so weit! 
Mit leisen Glockenklängen kündigte er 
sich bei uns an. Mit gespannter Neugier 
spitzten die Kinder nach draußen, um 
einen Blick auf ihn zu erhaschen. Als er 
noch vor der Türe war, waren die Kinder 
noch sehr mutig, manche trauten sich 
sogar, die Glocke zu klingeln. Als er in 
die Gruppen kam, bedankten wir uns für 
seine Gaben mit einem Lied oder Vers, 
worüber er sich sehr freute. Dann verab-
schiedeten wir uns von ihm, damit er 
noch an andere Kinder in der Welt klei-
ne Freuden verteilen konnte. 

Danke für deinen Besuch! 😊 

Wünsche aus der  
Kinderkrippe Mäuseland 
Auch dieses Jahr wollten wir uns mit 
Weihnachtsgrußkarten bei vielen Ein-
richtungen und Institutionen für die 
wunderbare Zusammenarbeit bedan-
ken. Auch von Kind zu Kind wurde Freu-
de verteilt, als ein Kind aus unserer 
Einrichtung einem Kindergartenkind 
von den Waldstrolchen eine Weih-
nachtskarte überreichte. Wir bedanken 
uns bei allen, welche unsere Arbeit auf 
verschiedene Weise unterstützen. 

Und noch ein paar Worte aus 
dem Kinderbunt-Hort
Liebe Horteltern, liebe externe Ferien 
Eltern, ab dem 1.1.2025 hat der Hort 
eine neue Homepage. Ab dann sind 
auch die externen Ferien einsichtbar.

Das Hort-Team und das Team der Kin-
derkrippe Mäuseland wünschen Ihnen 
allen ein gesundes neues Jahr 2025!� 

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemein-
de Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhält-
lich.
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Lust auf Ehrenamt im Erlanger Lebenshilfe Laden? 
Das Team des Ehrenamtsprojekts „Lebenshilfe  
Laden“ braucht dringend Verstärkung. Gefragt ist 
die Hilfe beim Verkauf von hochwertigen Produkten 
aus „Werkstätten für Menschen mit Behinderung“, 
natürlich auch aus den Regnitz-Werkstätten der Le-
benshilfe Erlangen: Holzspielzeug, Lernspiele aus 
Holz, Kerzen, Textilien, Keramik und vieles mehr. 

Wenn Sie kontaktfreudig sind und eine sinnvolle 
ehrenamtliche Tätigkeit suchen, erfahren Sie mehr 
bei Annette Scholz (ab.scholz@web.de) oder Hilde-
gard Gugel (hildegardgugel@gmail.com). 

Gerne können Sie auch im Laden anrufen: 
09131/6120140.� 

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO Bubenreuth/Baiersdorf

immer am 3. Freitag im Monat
im Gasthaus Mörsbergei in Bubenreuth

ab 15.00 Uhr

Sprechstunden für  
Seniorinnen und Senioren

Jeden ersten und dritten Donnerstag  
im Monat von 10 bis 11 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, 
Birkenallee 60

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!

Hadumot Scheidel
Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88  

oder per Mail an  
pflegeberatung@bubenreuth.de

Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragter

Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0  
oder per Mail an senioren@bubenreuth.de 
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Stolperfalle – K
abel

Q
uer 

durch 
den 

Raum
 

verlegte 
Kabel 

stellen 
ein Sicherheitsrisiko dar und sollten deshalb alle 
entlang der Fußleisten verlegt w

erden.

Stolperfalle – Teppich

Lose verlegte Teppiche und Läufer können Stürze 
verursachen. Entfernen Sie diese oder sichern Sie 
Ecken 

und 
Kanten 

m
it 

A
ntirutschm

atten 
oder 

D
oppelklebebändern.

Treppen

D
ie Treppenstufen sollten rutschsicher begehbar, 

gut beleuchtet und erkennbar sein. M
it Teppich 

belegte Treppenstufen m
üssen fest verklebt sein. 

D
ekorationsgegenstände auf Treppen und Podes­

ten sind potenzielle Stolperfallen und sollten hier 
nicht abgestellt w

erden. W
ichtig sind ausreichende 

G
eländer zum

 Festhalten.

G
uter Einstieg

in den Tag

Beginnen 
Sie 

Ihren 
Tag 

m
it 

Licht, Luft und Sonne, öffnen 
Sie 

Fenster, 
Vorhänge 

und 
Jalousien.

Sitzen

W
enn H

insetzen und A
ufstehen nicht m

ehr so gut 
klappen oder Ihnen M

ühe bereiten, passen Sie die 
Sitzhöhe an. Ein Kissen auf den Stuhl gelegt oder eine 
„A

ufstehhilfe“ kann Sie hierbei unterstützen. A
rm

­
lehnen sow

ie ein sicherer Stand der Sitzgelegenheit 
helfen beim

 H
insetzen und A

ufstehen.

Liegen und A
ufstehen

W
ie m

an sich bettet, so liegt m
an – bis m

an das erste 
M

al aufstehen m
uss. Eine Betterhöhung erleichtert das 

A
ufstehen. Zur O

rientierung im
 D

unkeln ist eine Lam
pe 

direkt am
 Bett em

pfehlensw
ert, die bequem

 im
 Liegen 

zu erreichen ist.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

je älter w
ir w

erden, desto w
ichtiger 

w
erden die eigene W

ohnung und 
das persönliche U

m
feld für uns. 

W
ir w

ollen uns sicher fühlen und es so angenehm
 

w
ie m

öglich haben. U
m

 das zu erreichen, sind 
m

anchm
al ein paar kleinere oder größere Verände­

rungen nötig.

Barrierefreiheit heißt hier das Zauberw
ort. Ein paar 

grundlegende 
kostenlose 

Tricks 
und 

Kniffe, 
Ihr 

U
m

feld so angenehm
 w

ie m
öglich zu gestalten, 

verrät Ihnen die vorliegende Broschüre.

Passgenau auf Sie zugeschnittene Tipps, die nichts 
oder w

enig kosten, geben Ihnen die ehrenam
tlichen 

W
ohnberaterinnen und W

ohnberater des Landkrei­
ses Erlangen­H

öchstadt. 

Sie 
kom

m
en 

gerne 
zu 

Ihnen 
nach 

H
ause 

und 
beraten Sie vor O

rt kostenlos und unverbindlich. 

D
ie W

ohnberater erreichen Sie über die Seniorenbe­
auftragte des Landkreises, Brigitte M

eyer, unter der 
Telefonnum

m
er 09131 803­1331.

Ihr

A
lexander Tritthart

Landrat
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Veranstaltung im Januar
Am Mittwoch, 15. Januar 2025,  

um 14.30 Uhr im Katholischen Pfarrsaal.

Ratsch und Tratsch im Seniorenclub über das Jahr 2024

***
Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.
Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

Kartenverkauf für Landkreis-Seniorenfasching 2025 startet 
Unter dem Motto „Franken - Helau!“ feiert der 
Landkreis Erlangen-Höchstadt am Mittwoch, dem 
26. Februar 2025, von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Aischtalhalle in Höchstadt a. d. Aisch, An der Steige 
5, wieder Seniorenfasching. Einlass ist ab 13.30 Uhr. 

Karten kosten sieben Euro und beinhalten einen 
Verzehrgutschein für einen Imbiss, ein Getränk und 
einen Orden. Inhaber der blauen oder goldenen  
Ehrenamtskarte erhalten Karten zum ermäßigten 
Preis von fünf Euro. 

Interessierte können Tickets ab Mittwoch, dem 
15.01.2025, beim Landratsamt in Erlangen (Tel.: 

09131/803-1075) bestellen. Die Karten werden an-
schließend per Post zugesandt. 

Karten sind zudem erhältlich bei:
	y Stadt Höchstadt a. d. Aisch/Stadtkasse  
(Tel.: 09193/626-126)
	y Stadt Herzogenaurach/Generationen.Zentrum, 
Erlanger Straße 16 (Tel.: 09132/734170)
	y Markt Eckental/Kasse (Tel.: 09126/903-241)
	y Markt Heroldsberg/Seniorenbüro (Tel.: 0911/5181345) 
	y Stadt Baiersdorf (Tel.: 09133/7790-77).

Informationen zum Programm finden Sie unter  
https://www.erlangen-hoechstadt.de/� 

2025 wird das Pflegegeld erneut erhöht:
Pflegegrad 1: kein Anspruch
Pflegegrad 2: von 332 €   à   auf 347 €
Pflegegrad 3: von 573 €   à   auf 599 €
Pflegegrad 4: von 765 €   à   auf 800 €
Pflegegrad 5: von 947 €  à    auf 990 €
 
Über Pflegegeld kann frei verfügt werden
Das Pflegegeld wird von der Pflegeversicherung 

ausgezahlt. Belegen muss die pflegebedürftige 
Person bei der Pflegekasse nicht, wofür das Geld 
letztendlich eingesetzt wurde. „Sie kann über die 
Verwendung des Pflegegeldes frei verfügen", er-
klärt das Bundesgesundheitsministerium auf sei-
ner Homepage. Die Versorgung muss aber in je-
dem Falle sichergestellt sein. Ob dies so ist, wird 
durch regelmäßige Beratungsbesuche überprüft.
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Sie haben ein Baby und Fragen wie:
• Wo kann ich andere Mütter oder Väter kennenlernen?
• Wie gehe ich mit den Herausforderungen in der neuen 

Lebenssituation um (Schlafen, Stillen,
Tagesrhythmus...)?

• Welche Tipps gibt es für das Familien-
leben mit dem Baby (Schreien, Beikost, 
Geschwister...)?

• Welche Angebote und Be-
ratungsmöglichkeiten gibt 
es für Eltern und Babys 
in meiner Nähe?

Wenn Sie möchten, besucht Sie eine erfahrene Familien-
hebamme oder Familienkinderkrankenschwester daheim und 
bringt neben vielen Informationen auch Zeit für ein Gespräch 
mit.
Erfahren Sie mehr und melden Sie sich einfach 
über den QR-Code an.

In Kooperation mit:Gefördert vom:

© Oksana Kuzmina – stock.adobe.de

Sprechtag der Aktivsenioren  
am 13. Januar
Beratung für Existenz-Gründer und Kleinunternehmer

Der nächste Infotag der AktivSenioren Bayern e. V. findet 
am Montag, dem 13.1.2025, in der Zeit von 11.45 bis 16.45 
Uhr im Landratsamt in Erlangen oder alternativ auch on-
line als Telefon-/Videokonferenz statt. Anmeldungen für 
diesen Sprechtag sind bis Donnerstag, 9. 1.2025 telefo-
nisch unter 09131/803-1270 bei Thomas Wächtler, Wirt-
schaftsförderer im Landratsamt Erlangen-Höchstadt, 
möglich.

AktivSenioren Bayern e.V. berät Existenzgründerinnen 
und Existenzgründer und hilft kleinen und mittleren Fir-
men in allen Unternehmensphasen, vom Erstellen eines 
Businessplans bis hin zu Fragen zur Unternehmensfüh-
rung. Die Experten im Ruhestand geben ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung aus unterschiedlichen Bereichen in 
Wirtschaft und Management weiter. Zudem unterstüt-
zen sie Arbeitssuchende insbesondere Wiedereinsteige-
rinnen und Wiedereinsteiger, indem sie ihnen helfen, 
Bewerbungen zu schreiben und Tipps zu Vorstellungsge-
sprächen geben. Die Vereinsmitglieder arbeiten ehren-
amtlich und honorarfrei. Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung. 
Sie arbeiten ehrenamtlich, 
die Beratung ist kostenfrei.

Pflichtumtausch: 
Papierführerscheine der Geburtsjahrgänge 1971 oder 
später bis spätestens 19. Januar 2025 in Kartenführerschein tauschen
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurden, müssen in den 
nächsten Jahren in einen neuen, fäl-
schungssicheren EU-Kartenführerschein 
umgetauscht werden. Weil das so viele 
Führerscheine betrifft, findet der Pflich-
tumtausch gestaffelt bis 2033 statt. 

Die Umtauschfristen für Papierführer-
scheine der Geburtsjahrgänge 1953 bis 
1970 sind bereits abgelaufen. Betroffe-
ne, die die Umtauschfrist versäumt ha-
ben, riskieren ein Verwarngeld und 
werden nochmals aufgerufen, umge-
hend einen Antrag auf Umtausch zu 
stellen. 

Aktuell müssen die Geburtsjahrgänge 
1971 und später, die einen rosa oder 
grauen Papierführerschein besitzen, 
den Führerschein tauschen. Hier läuft 
die Umtauschfrist noch bis 19. Januar 
2025. Die Führerscheinstelle des Land-
kreises ruft alle Betroffenen auf, mög-
lichst zeitnah einen Antrag auf Um-

tausch zu stellen. Das Formular dafür 
gibt es in den Rathäusern und beim 
Landratsamt in Erlangen und Höchstadt 
sowie unter https://www.erlangen
hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/ 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/. 

Antrag stellen
Den ausgefüllten Antrag mit Kontrollb-
latt für Bild und Unterschrift reichen 
Betroffene bitte mit einem aktuellen 
biometrischen Lichtbild (nicht älter als 
ein Jahr) und einer Kopie von Ausweis 
und Führerschein (jeweils Vorder- und 
Rückseite) bevorzugt per Post bei der 
Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstra-
ße 1, 91052 Erlangen, ein. Es besteht 
auch die Möglichkeit, den Antrag (vor-
ab) online über das Bürgerservicepor-
tal des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt zu übermitteln. 

Für den Umtausch fallen im Regelfall 
Gebühren von 25,30 Euro an – hierüber 

erhalten Antragsteller eine Kosten-
rechnung und sobald der neue Führer-
schein vorliegt, auch eine Abholbe-
nachrichtigung per Post . Die 
Bearbeitungszeit hängt vom Antrags-
aufkommen und den Lieferzeiten der 
Bundesdruckerei ab. Derzeit dauert es 
im Regelfall vier bis sechs Wochen.

Weitere Informationen zum Führer-
scheinpflichtumtausch, insbesondere 
zu den Umtauschfristen der unbefris-
teten EU-Kartenführerscheine, sind 
unter https://www.erlangen-hoechstadt. 
d e/b u e r g e r s e r v i c e /a - b i s - z / 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/ 
verfügbar. Ein Infoflyer liegt in den 
Rathäusern und im Landratsamt in Er-
langen und Höchstadt aus. 

Die Führerscheinstelle bittet alle Per-
sonen, die nicht von der Umtauschfrist 
bis 19. Januar 2025 betroffen sind, sich 
mit der Antragstellung an der für sie 
geltenden Frist zu orientieren.� 
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Vokaler Klangzauber zum Advent
Mit „Feliz Navidad“ durften wir ein wundervolles festliches 
Adventskonzert mit dem hervorragenden Vokalensemble 
„Millenium“ erleben. Die neun ehemaligen Sänger des Dresd-
ner Kreuzchores – alle im Jahr 2000 geboren, daher ihr En-
semblename – konnten das Publikum mit ihrem homogenen 
a capella Klang begeistern. Mit ihrem Programm präsentier-
ten sie die Vielfalt der Traditionen und Melodien zur Weih-
nachtszeit aus ganz Europa. Abgerundet wurde das Konzert 
mit selbst arrangierten Pop-Songs und all-time Classics wie 
„All I Want for Christmas is You“. 

Vom ersten Ton des deutschen Weihnachtsliedes „Zu Betle-
hem geboren“ über italienische, schwedische, deutsche, nie-
derländische und englische Weihnachtslieder wie „Quando 
nascette Ninno“, „Jul, jul, strålande jul“, „Maria durch den 
Dornwald ging“, „Midden in de winternacht“ oder „Snowman“ 
bis zu den auf der ganzen Welt gesungenen Weihnachtslie-
dern „Feliz Navidad“ und „Stille Nacht“ begeisterten die 
neun Sänger des Millenium-Ensembles mit ihren Arrange-
ments die Gäste in der Katholischen Kirche Maria Heimsu-
chung – und die bedankten sich mit „Standing Ovations“ und 
überschäumendem Beifall.

Das Adventskonzert war eine schöne Einstimmung auf die 
besinnliche Weihnachtszeit. � 

Text: Monika Eckert, Foto: Jürgen Bachmann

Dem Titel „klingender Ort“ alle Ehre gemacht
Festliches Adventskonzert des Musikvereins Bubenreuth

Der Musikverein hatte am 8. Dezember zum traditionellen 
Adventskonzert in die katholische Pfarrkirche Maria Heimsu-
chung eingeladen. 75 Jahre nach der Grundsteinlegung der 
Bubenreuther Geigenbauersiedlung und der Ansiedlung der 
Heimatvertriebenen aus Schönbach/Luby stand das Konzert 
im Zeichen des Jubiläums.

Feierlich eröffnet wurde das Konzert vom Posaunenchor der 
evangelischen Lukasgemeinde unter Leitung von Pascal 
Mühlich. Mit Händels „Tochter Zion“ begann der ökumenische 
Kirchenchor unter Leitung von Christoph Lippert seinen Kon-
zertteil. Das Sinfonische Orchester Bubenreuth unter Leitung 

von Armin Buder spielte Werke von Bach, Dvorák und Tschai-
kowsky. Bläser und Streicher durften schwelgen und tanzen. 
Einige der Streichinstrumente stammen sicherlich aus Bu-
benreuther Werkstätten. Beim Auftritt des Egerländer Hei-
matchors füllte sich dann das gesamte Kirchenrund, da Chor-
leiter Johannes Hahn das Publikum mitsingen ließ als 
Begleitung des Chores. Den Höhepunkt bildeten Teile der 
sog. Vašata-Messe, die vom Egerländer Heimatchor, zusam-
men mit dem Sinfonischen Orchester aufgeführt wurden. Jo-
sef Vašata war Pfarrer in Schönbach, als er mit 23 Jahren 1907 
eine Pastoralmesse schrieb. Diese wurde von da an traditio-
nell zu Weihnachten aufgeführt in der Schönbacher Spitalkir-
che. Nach der Vertreibung hat die Partitur, die es bis heute 
nur in handschriftlicher Form gibt, ihren Weg nach Buben-
reuth gefunden. Hier lebt sie weiter und wird zu besonderen 
Anlässen herausgeholt.

Mit allerlei Wissenswertem über die Musikstücke und deren 
Herkunft und Bedeutung führte Tobias Eger durch den 
Abend. Eindrucksvoll ging er dabei auf die Geschichte Bu-
benreuths als „klingenden Ort“, die Ansiedlung der Schönba-
cher Geigenbauer und das erste Weihnachtsfest am Eichen-
platz ein.

Der Musikverein und alle Mitwirkenden haben wieder ein-
mal gezeigt, dass Bubenreuth nicht nur einen Ruf als Gei-
genbauerort hat, sondern auch musikalisch sehr viel zu 
bieten hat.� 

Text: Tobias Eger / Hedwig Hessler

Beim abschließenden „Macht hoch die Tür“ sind alle beteiligt.
� Foto: Christoph Blösch 
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Näher am Menschen

zwanzig
UNDfünf

zwanzig

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie einen guten Start in ein erfolgreiches,
glückliches und gesundes Jahr 2025 voller Zusammenhalt und Zuversicht.

VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN

Mit Mama und Papa ins Büro
Gemeinsam arbeiten und erleben – die infoteam Software Gruppe  
bringt Beruf und Familie zusammen

Am Buß- und Bettag öffnete die infoteam Software Gruppe 
die Türen für die Kinder ihrer Mitarbeitenden. Zwölf Jungen 
und Mädchen im Alter von 6 bis 17 Jahren nutzten die Gele-
genheit, einen Blick hinter die Kulissen des Arbeitsumfeldes 
von Mama und Papa zu werfen. Die Aktion, die bei infoteam 

eine lange Tradition hat, bietet eine ideale Plattform, um 
Beruf und Familie in Einklang zu bringen.

Der Tag begann mit einer Vorstellungsrunde, bevor die Kin-
der ihre Eltern an den Arbeitsplätzen besuchten und deren 
Tätigkeiten erkundeten. Danach warteten kreative und span-
nende Programmpunkte, die von der Personalabteilung mit 
Unterstützung der Azubis mit viel Engagement geplant wur-
den: Das Gestalten des infoteam-Logos, Vorführungen von 
Hexabot und Legoroboter sowie ein Projekt zur Herzfre-
quenzprüfung. Auch der firmeneigene Kickerraum und ein 
Besuch auf dem nahegelegenen Spielplatz sorgten für 
strahlende Kinderaugen. Zur Stärkung gab es Pizza, bevor 
der Tag am Nachmittag gemeinsam ausklang.

„Der ‚Bring-dein-Kind-mit-zur-Arbeit‘-Tag zeigt, wie wichtig 
uns die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist,“ betont Joa-
chim Strobel, CEO von infoteam. „Es ist schön zu sehen, wie 
Eltern und Kinder diesen Tag genießen und unsere Azubis 
mit ihren Ideen das Erlebnis für alle bereichern.“

infoteam lebt Familienfreundlichkeit und zeigt jedes Jahr 
aufs Neue, wie kreative Lösungen berufstätige Eltern unter-
stützen können – ein Gewinn für Mitarbeitende und Unter-
nehmen gleichermaßen.                   Text: infoteam Software AG� 

Faszination auf der Überholspur: Wenn der Legoroboter dank cleverer Software 
besser die Spur hält als Papa beim Einparken! � Foto: infoteam Software AG
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Da wir (unsere) Traditionen lieben, möchten wir mit 
euch einen Glühwein trinken. Vor dem Wählen.  
Wie immer am Eichenplatz.  
Wir können dann über das  
Wählen, die Wahl oder den  
Wal sprechen. Wie ihr möchtet.  
Wir freuen uns auf euch. 

Jetzt newsletter abonnieren!

Glüht ihr noch oderoder 
wählt ihr schon?

12. Januar 2025 
11:00 Uhr Eichenplatz, Bubenreuth

www.gruene-bubenreuth.de

 

 

„Wir wünschen einen gesunden  
und erfolgreichen Start ins Jahr 2025!“ 

  

      Bubenreuth. 
„Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft,  
denn in ihr gedenke ich zu leben“ 
Albert Einstein (1879 bis 1955) deutscher Physiker 
 
In diesem Sinne wollen wir auch im kommenden Jahr gemeinsam mit Ihnen Bubenreuth gestalten.  
Wir brauchen Menschen, die sich auf die Zukunft nicht nur freuen, sondern sich aktiv an der  
Gestaltung dieser Zukunft auch beteiligen.  
 

Wolfgang Meyer und Marcus Schuck 
FW Bubenreuth  

spd-bubenreuth.de spdbubenreuth spd.bubenreuth

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN GESUNDES NEUES JAHR

TALK AUF DEM ROTEN STUHL
Mit MARTINA STAMM-FIBICH
Ihrer Bundestagsabgeordneten für Erlangen und Erlangen-Höchstadt

Donnerstag, 16. Januar 2025 | 19:30 Uhr 
in Baiersdorf : By Ayla Jahnhalle 

BUBENREUTHaktuell � VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN
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Veranstaltungen  
der Kolpingsfamilie
4.1.2025 15 Uhr Sternsinger Probe – Pfarrsaal Maria 
Heimsuchung 

6.1.2025 9.30 Uhr Aussendungsgottesdienst Sternsinger 
– Pfarrkirche unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“

Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern 
groß, viele – vor allem Mädchen – gehen weltweit nicht 
zur Schule und müssen arbeiten, oft unter ausbeuteri-
schen Bedingungen. Im Mittelpunkt der Aktion stehen 
im Jahr 2025 Turkana im Norden Kenias und Kolumbien, 
hier haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder medi-
zinischer Versorgung. Sternsinger-Partnerorganisatio-
nen machen sich dort für die Kinderrechte auf Gesund-
heit, Ernährung und Bildung stark und betreiben u.a. 
Schulen. 

So werden unsere Sternsinger nicht nur zum Segen für 
viele Kinder weltweit, sondern tragen den Segen Gottes 
auch zu Ihnen in die Häuser. 
 
Ausblick Februar 2025 
23.2.2025 11 Uhr Faschings-Gottesdienst – gestaltet von 
der Kolpingsfamilie – alle dürfen verkleidet kommen – 
auch die Erwachsenen

Die Sternsinger kommen am 6. Januar 2025
Wenn die Sternsinger am 6. Januar durch unser Bubenreuth 
ziehen, freuen sie sich, wenn sie viele Menschen antreffen, 
die ihnen freundlich und freudig die Tür öffnen und sie be-
grüßen. Unsere Kinder und Jugendlichen sind sehr motiviert 
und wir alle sind froh, diese Aktion wieder durchführen zu 
können.
 
Sollten Sie am 6. Januar nicht besucht werden – dürfen Sie 
sich gerne bei uns melden, dann kommt jemand in den Ta-
gen danach vorbei, um Ihnen den Segen der Sternsinger 
noch zu bringen. 

In diesem Sinn grüßen wir alle herzlich und wünschen ein 
gesegnetes Neues Jahr 2025. 

Agnes Eger für die Kolpingsfamilie, die die Organisation für 
die Pfarrei übernommen hat. 

Telefon: 25231

Ausstellung im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im Madamehaus  
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, 
Ruf 09131 / 241 36 oder per E-Mail: Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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MMeehhrrzzwweecckkhhaallllee

Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e.V. 

 

Kartenvorverkauf ab 13.01.25 bei der VR Bank, Neue Straße 4, 91088 Bubenreuth 

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 9,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.

Herzliche Einladung zur 
Kiki - Kinderkirche -

Wann: Sonntag, 26.01.2025, um 11 Uhr – Im Anschluss 
laden wir zum gemütlichen Beisammensein mit Geträn-
ken und kleinen Snacks ein.

Wo: In der katholischen Kirche 
Maria Heimsuchung, Bubenreuth

Wir freuen uns auf dein Kommen!

Das Kiki-Team 
(Dominika Buchmann, Hannah Wielopolski, Yvonne Hohaus, Maria Dessau) 

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv 
für das Bubenreuth-Puzzle gestaltet. Die Illustration 
zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 

die unseren Ort umgebende Landschaft fin-
det sich auf dem 42 × 29 cm großen Lege-

spiel wieder. Das Puzzle 
besteht aus 70 Teilen, ist 
in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und 
kann zum Preis von 12 
Euro im Rathaus erwor-
ben werden.
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Und schon wieder ist ein Jahr vorbei. 
Wir hoffen, ihr seid alle gut ins Jahr 
2025 gerutscht. Unsere Sektions- und 
Senioren-Weihnachtsfeiern haben ja 
schon Anfang Dezember stattgefun-
den. Leider waren bei der Sek-
tions-Weihnachtsfeier nur ca. 40 Gäs-
te anwesend, nur gut halb so viele wie 
im letzten Jahr. Schade! Ich hoffe, es 
lag nicht an der Organisation. Und 
den Anwesenden hat es hoffentlich 
gefallen, wenn auch die Musik oft zu 
laut war.

Auch im neuen Jahr wollen wir nicht 
untätig sein. Unsere Aktivitäten im Ja-
nuar sind folgende: 

Mo 6.1.2025 Dreikönigswanderung 
von Kosbach durch die Mönau nach 
Büchenbach zur Mittagseinkehr im 
Ruderverein und danach auf anderem 

Weg wieder zurück nach Kosbach. 
Treffpunkt 10.30 Uhr beim Parkplatz 
vor Kosbach an der Straße Richtung 
Dechsendorf. Weglänge ca. 8 km. 
Wanderführer: Anni Kunert.

Mi 8.1.2025 Seniorenwanderung nach 
Hohenschwärz. Treffpunkt: 10.30 Uhr 
bei der Kapelle oberhalb von Obereh-
renbach. Wer will kann natürlich auch 
von Bubenreuth aus laufen und muss 
entsprechend früher los. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit braucht, sollte 
sich vorher mit Inge Spinnler in Ver-
bindung setzen. 

Mi 15.1.2025 Sektionsabend im kath. 
Pfarrsaal in Bubenreuth mit Bilder-
vortrag. Thema: Somaliland, eine Rei-
se fernab von Touristenströmen,  
2. Teil. Referent: Otto Spöckmaier, Be-
ginn: 19.30 Uhr

Zu diesen Veranstaltungen laden 
wir Mitglieder und Interessierte 
herzlich ein und freuen uns auf rege 
Beteiligung.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion ein gutes 
und vor allem gesundes Jahr 2025 mit 
vielen unfallfreien Unternehmungen 
in der Natur.

Bleibt alle gesund!

Wir freuen uns auf die nächsten Un-
ternehmungen mit euch!

Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger 
und Egerland

Marion Stöhr � 

Der EHC Bubenreuth wünscht allen ein frohes,
friedvolles, gesundes und erfolgreiches Jahr

Katholischer Pfarrsaal 
Birkenallee 60, Bubenreuth

Donnerstags
19:30 - 21:30 Uhr

m_hauke_ehch@gmx.de

Wer miteinander singt findet Freunde
Singen macht Freude

Wir freuen uns auf Dich!

Mit diesem Motto möchten
wir Dich herzlich zum
Mitsingen einladen. Werde
Teil unserer tollen Chor-
gemeinschaft mit unserem
jungen engagierten Chorleiter
Johannes. Die Proben
beginnen am 09. Januar 2025.
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen

Bubenreutheum
Geöffnet jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Untergeschoss des Rathauses

Egerländer Stammtisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat 18.00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

NEU: Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Mörsbergei

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen
Ökumenischer Kirchenchor (gemischt)
Mittwoch, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de
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Januar 2025
Mi. 01.01.� Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier  

Do. 02.01.	  
19.00 Uhr	� Lukaskirche, Bub, Ökumen. Gebet zum Monats-

anfang  

So. 05.01.� 2. Sonntag nach Weihnachten
09.10 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille)  
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  

Mo. 06.01.� Erscheinung des Herrn
09.30 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier mit Aussen-

dung der Sternsinger 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier mit Aussen-

dung der Sternsinger, musikalisch mitgestaltet 
von der SMS-Band 

Fr. 10.01.	    
19.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Taize-Gebet mit Liedern in vie-

len Sprachen 

So. 12.01.� Taufe des Herrn
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier als Weggot-

tesdienst der Erstkommunionkinder von Buben-
reuth und Möhrendorf 

Mi. 15.01.	    
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 19.01.� 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Familiengottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern 
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  

Mi. 22.01.	  
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 26.01.� 3. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats 
11.00 Uhr	� St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier parallel Kin-

derkirche, †† Johanna u. Helmuth Glaßl und Her-
bert Volkmann 

Mi. 29.01.	    
09.15 Uhr	� St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, 
Tel.: 24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, 
Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:		  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag:		  16.00 – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter
r.e.landmann@kabelmail.de

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
Januar 2025

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Mi. 1. Januar	 Neujahr
11.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung zum Jahresanfang (Pfar-
rerin Stahlmann), anschließend ein Glas Sekt oder Saft zum 
Anstoßen aufs neue Jahr
Do. 2. Januar	
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Lukaskirche

So. 5. Januar,� 2. So n d Christfest
09.30 Uhr Gottesdienst in St. Laurentius, Möhrendorf (Pfar-
rer Hillmer)

So. 12. Januar,� 1. So n Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst (Lorenz Linsner), Kindergottesdienst

So. 19. Januar, 18.00 Uhr� 2. So n Epiphanias

Sonntagabendkirche in der Lukaskirche
zusammen mit der Laurentiusgemeinde

Möhrendorf

Der Gottesdienst um 10.30 Uhr entfällt

So. 26. Januar� 3. So n Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann), Kindergottes-
dienst

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 15. Januar, 19.30 Uhr
Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag, 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum, Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

Musikalische Früherziehung
Neuer Kurs vom 10.02.2025 bis 23.06.2025
Immer montags (15 Einheiten)

Wir werden zusammen einfache Instrumente spielen 
und bauen, singen und sprechen, uns bewegen und tan-
zen, Musikinstrumente kennen lernen und so Musik mit 
allen Sinnen erleben.

Kursgebühr: 90 Euro

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Dienstag, 7. Januar, 14.30 Uhr
„Loslassen und Verzeihen“ – über Anspruch und Wirklichkeit 
einer „Lebenskunst“; mit Wolfgang Winkel

Kontakt: Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Elfriede Tissera  
(Tel. 2 42 93), Regina Marquardt (Tel. 7 12 09 98)

Besuchsdienst: 
Dienstag, 21. Januar, 16.00 Uhr

LukasZeit: 
Dienstag, 14. Januar, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr, Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Ramona Pia (Tel. 0178 1 65 77 58)

Jungschar „Kellerpandas – CVJM“
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
Freitag, 17. Januar, 20.00 Uhr
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 17. Januar, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus
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KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, 
Tel.: 401 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Ein gesegnetes neues Jahr wünschen wir Ihnen – viel 
Kraft, viel Zuversicht und viele lichtvolle Momente! 

Pfarrerin Christiane Stahlmann und der Kirchenvorstand 
der Lukasgemeinde.

Martina Stamm-Fibich
Ihre Abgeordnete im Deutschen Bundestag 
für Erlangen-Hochstädt

www.stamm-fibich.demartina.stammfibich.mdb Martina Stamm-Fibich

ICH WÜNSCHE IHNEN ALLES 
GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� BUBENREUTHaktuell
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Familie sucht neues Zuhause 
Haus / Doppelhaushälfte / Reihenendhaus
Kauf oder Miete
Bubenreuth und Umgebung
> 120 m² Wohnfläche
Garten
> 4 Zimmer

Wenn Sie ein Haus verkaufen / vermieten wollen
oder jemanden kennen, der dies tun möchte, würden

wir uns sehr freuen, wenn Sie uns kontaktieren. 
Tel.: 0151/27002747

E-Mail: Haus_gesucht_Bubenreuth@web.de

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Kauf und Verkauf 
mit dem Marktführer.

© Westend61/JOSF

Geschäftsstelle Bubenreuth
Ulrich Feuerstein und Team
Neue Straße 7 | 91088 Bubenreuth
Tel. 09131 824-3410

sparkasse-erlangen.de

ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand
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IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

In dieser Ausgabe finden Sie  
einen Beileger des SV Baiersdorf
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

SCAN ME

Spare bis zu

150 EUR
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Ein gesundes, nachhaltiges und        .
X  glückliches neues Jahr 2025!

Werfekt fƺr DietǁohnunŐen und ,auƐhaůte ŵit 
niedriŐeŵ StroŵverbrauĐh
WrŽĨitieren ^ie ǀŽn einer nĂĐhhĂltigen͕ unĂbhćngigen unĚ 
gƺnƐtigen �nergieǀerƐŽrgung ĚurĐh Ěie ŽƉtiŵĂle Eutǌung ǀŽn 
^ŽlĂrƐtrŽŵ. /ĚeĂl Ĩƺr Ěen �igenǀerbrĂuĐh unĚ ǌur ZeĚuǌierung 
/hrer EetǌĂbhćngigŬeit ĚurĐh eine EŽtƐtrŽŵĨunŬtiŽn ŵit ϭϬϬϬt. 

KoŵƉakt, fůeǆibeů und Ɛŵart
�rleben ^ie Ěie �nker SK>/y Soůarbank 2 �1ϲ00 Wro liǀe – iĚeĂl 
Ĩƺr 'araŐe, Baůkon, 'arten oder �ćĐhern ŵit beŐrenǌter &ůćĐhe.

�ie Vorteiůe iŵ mberbůiĐk
• BiƐ ǌu vier WVͲDoduůe ŵit unterƐĐhieĚliĐher �uƐriĐhtung ĂnƐĐhlieƘbĂr
• SƉeiĐher ŵit 1,ϲ kth biƐ 9,ϲ kth SƉeiĐherkaƉaǌitćt
• tetterfeƐt ;/Wϲ5Ϳ – ĂuĐh iŵ �uƘenbereiĐh einƐetǌbĂr͊
• >Ănglebige unĚ ƐiĐhere >i&eWK4ͲdeĐhnoůoŐie
• Sŵart Deter͗ �nergieͲDŽnitŽring wie bei grŽƘen WVͲ�nlĂgen
• <eine �nŵelĚung beiŵ Eetǌbetreiber erĨŽrĚerliĐh

tir freuen unƐ auf /hren BeƐuĐh aŵ �o. 23.01.2025 uŵ 18.00 hhr 
bei unƐ in der BinƐenƐtraße 1ϳa͊                 
v   

/hr deaŵ von �N�R'/�hD��NK�R.��

�inůadunŐ ǌuŵ /nfoabend – �o., 23. :anuar, 18 hhr  Ͳ
�ntdeĐken Sie bei unƐ die �nker SK>/y SoůarůƂƐunŐ

�in herǌliĐheƐ �ankeƐĐhƂn Ĩƺr /hr VertrĂuen unĚ Ěie erĨŽlgreiĐhe �uƐĂŵŵenĂrbeit iŵ :Ăhr ϮϬϮϰ.
tir wƺnƐĐhen /hnen unĚ /hren FĂŵilien ein ŐeƐundeƐ, friedvoůůeƐ und ŐůƺĐkůiĐheƐ neueƐ :ahr͊ 
DƂge ϮϬϮϱ ǀŽller ƐĐhƂner DŽŵente unĚ ƉŽƐitiǀer �nergie Ɛein.

�uĐh iŵ neuen :Ăhr ƐinĚ wir /hr WĂrtner Ĩƺr WhotovoůtaikanůaŐen unĚ /nfrarotheiǌunŐen – Ĩƺr 
nĂĐhhĂltige͕ eĨĨiǌiente unĚ ǌuŬunĨtƐƐiĐhere �nergielƂƐungen.

/hr deĂŵ ǀŽn
�N�R'/�hD��NK�R.��

ENERGIEUMDENKER.DE | Binsenstraße 17a | 91088 Bubenreuth | 
info@energieumdenker.de | Tel. 09131 209195
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91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

TERRASSEN
DACHER

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu
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Bubenreuth          Erlangen

Frankenstraße 75
91088 Bubenreuth
Tel. 09131 4001790

Mo-Fr 8.30-13.30 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-14.00 Uhr

Langfeldstraße 27
91058 Erlangen
Tel. 09131 34203

Mo-Fr 8.30-13.00 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr

Ihrer Wahl

20% Rabatt

Gültig bis 31.01.2025. Nicht kombinierbar.

ausgenommen rezeptpf lichtige Arzneimittel,
Sonderangebote, Zuzahlungen und Gutscheinkäufe 

auf ein Produkt 

Alle Preise sind Abholpreise in Euro inkl. gesetzlicher MwSt. Alle Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Solange Vorrat reicht.
Irrtum und alle Rechte vorbehalten. *UVP oder AVP (der für den Fall der Abgabe zu Lasten der gesetzlichen Krankenkasse (KK) vom pharmazeut.
Unternehmer zum Zwecke der Abrechnung der Apotheken mit den Krankenkassen gegenüber der Informationsstelle für Arzneispezialitäten GmbH (IFA) angegebene einheitliche Produkt-Abgabepreis im Sinne des § 78 Abs. 3 
S. 1, 2. HS AMG, der von der KK im Ausnahmefall der Erstattung abzüglich 5% an die Apotheke ausgezahlt wird). 1) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Gültig vom 01.01.2025 bis 31.01.2025

Unsere Apotheke wünscht ein gesundes neues Jahr

20%
Rabatt

auf alle vorrätigen
Blutdruck-

messgeräte

20%
Rabatt

auf alle vorrätigen
Blutdruck-

messgeräte*

*gültig von 23. bis 27.09.2024

Schnell versorgt.
Einfach per App.

QR-Code scannen
und die App „Meine
Apotheke“ runterladen

In der App E-Rezepte mit Ihrer
Gesundheitskarte direkt bei uns einlösen!

E-Rezepte jetzt per App

bei uns einlösen!

123456789
Versicherung

VersichertennummerA123456780

Gesundheitskarte

Basispflege bei Neurodermitis:
Lindert Juckreiz sofort &
langanhaltend, verbessert die
Schlafqualität & das
Wohlbefinden.

Eucerin® AtopiControl Balsam

400 ml 1 l = 52,45 €

Statt 26,45 € *

20,98 €

- 21 % Orthomol Immun ist ein
Nahrungsergänzungsmittel. Mit Vitamin C,
Vitamin D u. Zink als Beitrag zu einer
normalen Funktion des Immunsystems.
Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für
eine ausgewogene, abwechslungsreiche
Ernährung u. eine gesunde Lebensweise.

Orthomol Immun Granulat Beutel

30 Stück

Statt 64,99 € *

49,98 €

- 15,01 € Wirkstoff: Acetylcystein
Anw.-Geb.: Zur Schleimlösung u.
zum erleichterten Abhusten bei
Atemwegserkrankungen mit
zähem Schleim. Warn.: Enth.
Lactose, Sorbitol u.
Natriumverbindungen.

ACC® akut 600 mg Hustenlöser
Brausetabletten1)

40 Stück

Statt 32,61 € *

25,48 €

- 7,13 €

Wirkstoff: Dexpanthenol
Anw.-Geb.: Zur Unterstützung der Heilung bei
oberflächlichen leichten Haut- u.
Schleimhautschädigungen. Hinweise: Enth.
Wollwachs, Stearylalkohol u. Cetylalkohol.

Bepanthen® Wund- und Heilsalbe1)

100 g 1 kg = 149,80 €

Statt 19,39 € *

14,98 €

- 23 % Nahrungsergänzungsmittel mit hochdosiertem Vitamin
D3, Vitamin K2 u. Magnesium. Gemeinsam
unterstützen die 3 Nährstoffe den Erhalt normaler
Knochen. Zudem tragen Vitamin D u. Magnesium zur
Erhaltung einer normalen Funktion der Muskeln bei.
Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für
eine ausgewogene u. abwechslungsreiche Ernährung
u. eine gesunde Lebensweise verwendet werden.

Cefavit® D3 K2 Mg 2.000 Kapseln

100 Stück

Statt 31,95 € *

24,98 €

- 6,97 €
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-Öffnungszeiten über die Feiertage
- am 31.12.2024 ist unser Restaurant nicht geöffnet

- am 01.01.2025 haben wir von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr warme Küche
- am 06.01.2025 „Heilige drei Könige“ hat unser Restaurant 

 von 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet
- am 07.01.2025 ist unser Restaurant auf Grund des Ruhetages geschlossen

Aktuelle Öffnungszeiten
Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr (bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr  
(11.30 Uhr bis 15.00 Uhr + 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr warme Küche)

Wir wünschen allen einen guten  
Rutsch ins neue Jahr 2025
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* 5€ Rabatt beim Kauf von Eucerin® 
Produkten im Wert von mindestens 
20€. Gültig bis zum 28.02.2025  
gegen Vorlage eines Rabatt-Coupons  
gemäß dessen Bedingungen.  
Coupons erhältlich in Ihrer 
SONNEN-APOTHEKE BUBENREUTH. 

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 73 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Als VorOrtApotheke liefern wir schnell,  
persönlich und kostenlos zu Ihnen nach Hause!

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!
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Tiefpreis

3.49

ja!
Raclette Käse
in Scheiben,
je 400-g-Pckg. 
(1 kg = 8.73)

Knaller

9.99

Coca-Cola*, 
Coca-Cola Zero*, 
Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

9.99
Knall-Sortiment  
»Riesen-China-
Böller D«³
je Pckg. 

Aktion

0.99
Schweine-Schnitzel, 
-Braten oder -Gulasch
aus dem Schinken, 
je 100 g 

Aktion

1.11
Hausmacher
Stadtwurst
je 100 g 

Aktion

0.99Geräucherte
Bratwürste
je 100 g 

80 
Einzelteile

+++ Kein Verkauf an Kinder und  
Jugendliche unter 18 Jahren +++

Großer Feuerwerks-
verkauf ab 28.12.24
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BedienungsthekeBedienungsthekeBedienungstheke

Wir wünschen einen 
guten Rutsch!
Wir bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen im laufenden 
Jahr und wünschen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Bleibt alle gesund!
Euer REWE Zwingel Team

Wir suchen Dich, als 
Azubi zum:
• Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
•  Kaufmann im Einzelhandel Feinkost (m/w/d) 
•  Auszubildende im Abiturientenprogramm 

(m/w/d)

Bewirb dich jetzt: rewe.de/ausbildung

Wir suchen für 
unsere Märkte 

auch Mitarbeiter 

für die Service-
abteilung
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Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

%Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Größe:  210.0 mm x  297.0 mm



� BUBENREUTHaktuell

Gemeinsam „Watt“ schaffen -
mit Sonnenstrom vom Dach oder Balkon!
  
Klima schützen, Geld sparen, zufriedener leben. 
Mit Hilfe der Photovoltaik lässt sich genau dies erreichen!  

Erlangen-Höchstadt

Auch in unserer Gemeinde gibt es noch 
erhebliches Potential für die Nutzung der 
Photovoltaik. 
 

Sei es auf den Dächern und Balkonen von 
Privathäusern und Wohnungen, den 
Dächern sonstiger Gebäude oder von 
Carports und Parkplätzen.
 

Und wer nicht selbst investieren will, kann 
diverse Angebote für Pachtmodelle nutzen.  

Bubenreuth beteiligt sich an der 
2. Runde des Wattbewerb ERH. 
Quartalsweise wird der Zubau an PV-
Anlagen bis 100 kWp der Gemeinden im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt ausgewertet. 
 

Gewinner der 2. Runde ist die Gemeinde, 
die zwischen 1. Juni 2024 und 31. Mai 2025 
den größten prozentualen Leistungszubau 
an PV-Anlagen pro Kopf hat! 

Diese regionale Variante des Wattbewerbs ist angeregt durch 
und unterstützt vom bundesweiten Wattbewerb www.wattbewerb.de

Sammelbestellungen für Balkonsolar-Module sowie
umfangreiches Informations- und Beratungsangebot
Der Energiewende ER(H)langen e.V., der den Wattbewerb
ERH ausrichtet, organisiert u.a. Sammelbestellungen für Balkonsolar-
Anlagen und bietet zwei-wöchentlich wechselnde Vorträge sowie eine 
kostenlose Bürger:innen-Solar-Beratung an.
Mehr dazu unter www.Wattbewerb-ERH.de

Wie viel Solarenergie kann ich 
auf meinem Dach erzeugen?

Auf www.solare-stadt.de/erh
dein Dach anklicken & selbst sehen.

Ein Service des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt


